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Die Entenie-Amlriebe in Petersburg.
-er Berlin, 12. Dezember.

Wer bisher etwa noch daran zweifelte, daß Sir
Gco' pc Buch an an , der britische Bolschanc! in Peters¬
burg, ein Meister der b i n t e c l i sti g en D e r-
stellunaskunst,  der übelsten Sorte von „Geyerm-
diplomcitie" ist, der wird wohl eines beifw' in beleb it
ft in angesichts der derzeitigen Umtriebe der West-
Entente während der russischen Wasfemtillstandsver-
Handlungen Was da an Wühlereien  hinter den
Kulissen vor sich geht, läßt sich ja vorläufig nur ahnen.
Aber die Hiebe, die das Bolschew'ki-Organ „Prawda
argen eine „übelwollende bürgerliche Presse" austerlt,
suaen bereits genug. Die bürgerliche Presse steht näm¬
lich rffentar unter dem Einfluh, um nich- zu sigeu.
im Dienste der Ententebotschafter, die alles dransetzen,
um die Waffenstillstandsverhandlunaen entweder tn
Verruf zu bringen oder durch falsche und zwei¬
deutige Versprechungen  in die Länge zu ziehen
und so, wie sie hoffen, schließlich nnwirk'ani zu inaäzen.
Und nicht nur die bürgerliche Presse der Miljukow und
Genossen ist bestochen. Auch die Men'ä>.noiki sind be¬
schwatzt. Die minimalistische Presse macht den Mar,-
n,allsten den Vorwurf, daß sie nicht nur Rußland ver¬
raten. indem sie-einen „schmählichen Ausgleich

kann es seiner Negierung unter die Ncke reiben sobald
eir. Llovd George, ein Bonar Law ober Carsan wieder
einmal den Mund zu weit auft'.m sollte.

Die waffenstiMta ndsverhandlungen.
W. l .-B. Berlin , 13. Dez. (Amtlich. Drahtbericht .) Die

russische Delegation  ist am 12. Dezember zur Fort¬
setzung der WaffenstillstandSverhandlnngen _ verabrednngS-
gemäß in Brest -Litowtk eingetroffen . Die nächste Vount .ung
findet am 13. Dezember statt.

Mrrie Spiridowna mit 260 gegen 230 Stimmen , die aus
Tschernow fielen, gewählt. Frau Spiridowna erklärte, daß
in der Geschichte RußlrndS die Macht zum erstenmal in
den Händen der Arbeitermassen  liege , und daß
die Arbeiter , und Soldatenräte sie sich nicht entreißen lassen
würden . Die revolutionären Sozialisten der Linken und die
Bolschewik, schützten allein die Interessen der Massen seit
neun Monaten . Frau Spiridowncr schloß ihre Rede mit den
Worten : „Wir beantragen einen Beschluß, daß die Souve¬
ränität der Arbeiter - und Scldatenräte mit der Souveränität
de? Volkes gleichbedeutend sein soll." Der Kongreß spendete
Beilall.

Dementierte Meldungen.
W. T.-B. Wien, 13. Dez. (Drahtbericht .) Wie von unter¬

richteter Seite mitgeteilt wird, entspricht die au§ Kopenhagen
stammende Nachricht über die Demobilisierung  der
russischen Armsen nicht oen Tatsachen.  Woh , hat der
Rat der Volkskommissare schon vor einigen Wochen me De¬
mobilisierung und Entlastung vec drei oder auch vier ältesten
Jahrgänge verfügt , eine Anordnung über eine weiter« Ver¬
minderung der russischen Trappenbestände ist aber bisher , so
weit bekannt, nichterlassen  worden . Ebenso erfuhr das
Gerücht über die Ernennung des Generals Tscher-
batschew  zum ruffiscben Oberbefehlshaber und über ferne
angebliche Mission, in Friedensverhandlungen einzutreten,
von keiner Sette Bestätigung.

w..
.10 I
w.,
,11>ewat"

mit Deüffchlo'nd hei bckführen, sondern daß sie auch di?
fiüheren Bundesgenossen betrügen, indem sie den
Di ritschen die Möglichkeit geben, die ganze Ostm gcht
rach Flnndern und Frankreich  zu werfen.
Man steht hier förmlich den Souffleurkasten der En-
träte. Aber zurück zu Buchanan. Er ist nicht nur der
geheime Einflüsterer der Presse Opposition. Er spielt
auch nvnz essen den Retter, Vermittler, ja Gehilfen
eines' — demokratischenFriedens. Alles das natürlich,
um nickt ausgeschaltet zu werden, uni nicht die .Regle
und das biitische Geld in Rußland zu v.-rlleren. LH.
Buckanan ist schlau, vorsichtig und mit Abiicht
rckcht oanz klar.  Er bitter die Herren Vertreter
hr russischen Presse zu sich. Wer kommen will, ist
w' llkcmmen, bei reichlichem Büfett und Sett . Und
Buckanan begrüßt hocherfreut die Gelegucheit, einen
Aufruf an die russischen Demokraten  rich
ten zu können. Wer ist unter Demokrat zrl verstehen?
Das eben ist nicht ganz klar. Aber es ist Absicht. Wn
euch Demokraten böse sein, wenn ihr ckr.en Sonder-
frreden schließen wollt? Rein, nun . ihr wollt zwar den
Londoner Vertrag übertreten  und da? ist
nicht lchön von euch. Aber anderer' ,uff; ŵörtlich)
„wünschen wir nicht einen unwilligen V'rbündcten zu
zwingen, seinen L'eil an den Kriegslasten weiter zu
tragen" Und nun kommt der Droh' Auch wir wol
len einen demokratischen Frieden, genau so wie die
Kommissare des russischen Volkes. A n ch wir weisen
den Gedanken weit zurück, überwundene Feinde unter
dem Ramen der Kricgseatschädignni oder Gebiets-
ccwe' teri'ng zu berauben. Aber ib« lieben demokrati
schon Freunde (das seid ibr Ruffcn von R'kolajewillch
bis Lenin doch noch), i h r i r r t e u ch. wenn ibr glaubt,
dicken unseren demokratiftchen Frieden lurch einen so¬
so ' t i c en Waffen st illstand  sichern zn können.
„Fhr „spannt die Pferde hinten den Wagen"! Wir
müssen es zusammen anders ,ngch"n. Wir Alliierte
müssen zuerst ein allgemein es Abkonimen
t- "li imb dann erst  über Waff' -istillst-ind reden.
Seht ihr denn nicht, wie euch die denffchm Autokraten
ü l e r s Ohr hauen  wollen? Sie wollen den rmpe-
ckil'stffchen Frieden, der Rußland zum Vasallen der
Lleutlnen erniedrigt Vergoßt ihr. daß ihr ion io
weit wäret, wenn nicht die enqlffch. Flotte die deut.we
Wcltmacht zn Boden drücken würde, wenn nicht die
Heere der Alliierten im Westen die Hauoimicht der
Deut-chrn ffsseln würde? Allo Hab: Geduld ln eurem
firn -ften Interesse. Geht nicht nach Uri zur Verhand
l'.ing mit den Deutschen. Wartet " ich cm Weilchen. biS
emo neue Regierung erstarkt (soll heißen, luellricht
i' cendmo gemeuchelt) ist. Dann wollen wir alliiert"»
Deinokraten verhandeln und dm deutschen Autokraten
gemliulam entgegentreten. — Ist dickes'ingesponnene
iibeü ' d'lnaskunst, dieses trovf - nweiie beige-
b r g cht e G i f t nicht meisterhg't? Aber ob drê russt
scken Demokraffn daraus berem̂ -illm »'erden? iro'nel
sich au« den übermittelten russischen Nachrichten ersehen
läßt . Ni in. Die ..Istwfftija". das Organ d"s 9hte3
dlr Bai>?rn und Arbeiter in Petersbura 'cat es den
Enw^ffi-ed' ern Buchanan, Wilson und Roi-sons (d",u
französhchcr Botschafter' c-uf den Kopf zu. daß -ie niälls
an, "r"? wollen, als eben den K r i ' g >' e r t » n a e r n.
um ihre Verluste ohne Blamage nnd
Rnckammenbruch zu lrauidieren. find
ki'- Russen nicht mehr warten.

vor der Eröffnung der russischen Nonstitnante.
Di . Haag, 13. Dez (Eitz. Drohtbericht . zb.) Di?

„Times " weidet ans Vetersb -ara : Der 11. Dezember ist vor-
üvergeqanyen , obne daß die konstituieren.de Versam.mlung zu-
stan-de gekommen wläre. Die BevAkeru-rdg Petersburg ? feaer:
den Tag als ein Fett . Die Straßen waren mit flaggen
geschmückt, die Geschäfte geschlossen. In -den Hauptstraßen
wurden Auszüge veranstaltet.  Das maximalrsti-schc
Matt ..Puawda " bvackiie eine Proklamation  an die Sol¬
daten und Arbeiter Petersburgs , in der vor den dunklen
Mächten der Bourgeoisie genmrnt wurde , die aus Anlaß oer
Eröffnung der Konstitil-ante eine cmtirevolutionäre -Be¬
wegung vorbereitet baben.

llui? allgemeinen
da- iiis mell in
Buchanan vor-

den Empfänaen
„ ui s o n st Was

fließt sckuen teuren Cbampagn-r bei
der „Demokraten" wahrscheinlich .. .. . . .. . ....
er al ?r de! solchen Gelegenheiten ab -r Keu gscut'-ii-v '
fluno und Gebietserweiterungsagt, die England nicht
wünsche, das wollen wir uns doch genau merken. Man

Die vbsichten der Volschewiki
mit der verfassunggebenden Versammlung.

W. T.-B. PeterSknrg , 12. Dez. Gemäß den von den
Kommissaren gegebenen Anordnungen findet die Eröffnung
der vrrfaffunggebinden Versammlung statt, wenn 400 Mit¬
glieder versammelt sein werden. Die Arbeiterpresse beschaf
tigt sich eifrig mit der verfassunggebenden Versammlung.
Falls die Mchcheit der verfassunggebenden Versammlung
nicht entschieden für die Autorität der Arbeiter - und Sol¬
datenräte sein sollte, wicd einerseits dl« Ausschließung
der Kadetten  vocgeschlagen, die als offene Gegenrevo-
lutionäre sich nicht mit OrganiiationSfragen befassen sollten.
Andererseits werden überall dort Neuwablen  vorge¬
schlagen, wo ein mißbräuchlicher Einfluß der Kadetten aus die
Wablkommission stattfand . Jedenfalls würden die Massen
nur eine verfassunggebende Versammlung unterstützen, derei!
Mtiglieder ibr.en den Boden , die Freiheit  und den
F r i e b e n aewährleisten . Die Volkskommissare würven die
ibncn vom Kongreß der Arbeiter - und Soldatenräte anvcr-
travte Gewalt nur in die Hände der Versammlung legen, die
sich an den Willen des Volkes wenden würde. Die Kund¬
gebung mit der Losung : „Die ganze Gewalt der Verfassung
gebenden Versammlung ", die von den Kadetten, Menschewiki
und den revolutionären Sozialisten veranstaltet sck, ändere
in keiner Weise die Lage, die ganze Gewalt bleibe  in den
Händen der Arbeiter . Soldaten . Bauern und derjenigen , die
ihre Interessen vecteidigten. Auf dem Kongreß der Parte,
der revolutionären Sozialisten fand ein« endgültige
Trennung  der Linken vom rechter, Flügel statt. — Am
9 .̂ November begrüßte ein Mitglied der HauptauSschusseS der
soziöldemokvat' stben Partei Rumäniens , Genosse Dockowski,
ii 'e russische Regierung und die Bauern in einem Briefe,
worin er sie aufforderte , von der rumänischen Regierung ein«
allgemeine Amnestie,  die Berufung der verfassunggeben,
den Versammlung nach demokratisch « « Grundsätzen zu
verlangen.

Uerensbl kn die rkonstiluante oewShlt.
W. T .-B. Amsterdam, IS. Dez. Die „Time »' meldet tjS

Petersburg : Der Eröffnung der verfassunggebenden
Versammlung  wird mit großer Spannung entg-egenge-
schen. Ein Teil der Bevölkerung hon Petersburg » der sich
vor Unruhen fürchtet, bat die Hauptstadt verlassen.
KerenSkf, ^dessen Aufentbaltso -rt streng geheim gehakten
wird, wurde von der südwestlichen Arme«  zum Abge¬
ordneten in die aeietzgebende Vevsammlung gewählt . Auch
ein früherer Justisminister wurde gaivählt. und zwar borafi
bi« Regierung der neuen sibirischen Republik.

Der Radikalismus der SolstD - wiki.
Br . Rotterdam , 13. Dez. (Eig. Drabtbericht . zb.1 Eine

Rei' terdepesche aus Petersburg meldet, daß die Volkskom¬
missare die Abschaffung de? Rechts des Prrvatbe-
s i h e s und das Dssitzrecht der Gemeinden auf bebauter oder
unbebauter Land verkünden werden.

KalrdinS Maßnahmen zur Verttidigung des Dongcolrtcs
Br . Rotterdam , 13. Dez. (Eig. Drahtbericht , zb.)

fi a I e b : n traf Vorbereitungen für dis Verteidigung ^des
Dongebretes . Die Mobilniachung des alten Kosakengebietes
begann . Die Infanterie , die in Nowotscherkask in Garnison
lag, ist auseinandergegangen und hat 12 000 Gewehre den
Kc'oken übergeben. Der Bolschewiki-AuSschuß in Rostow am
Don befahl der Roten Garde . Widerstand  zu leisten. Sol¬
daten mit aufgepflanzten Bajonetten durchfuhren in Autos
dre Stadt , machten sich aber schnell aus dem Staube , als sie
der Kosaken ansichtig wurden . Mehrere Torpedojäger und
Fischdampfer der Schwaczmeerflotte fiihren in das Asowsch«
Meer . Sie verhandelten mit den Kosaken. Kaledin erließ
die dringende Warnung aegen die Einmischung^der Schwarz-
meerflotte in die Angelegenheit der Kosaken.

Sfitrmbntaillone Knledins gcschlngrn-
IV. T .-B. London, 12. Dez. (Reuter .) „Daily Chronicle"

rne'loet aus Petersburg , daß nach dam Bericht einer Ei-sen-
bahngesellschast Sturnibataillone Kwledins bei Dolgorod
geschlagen worden seien. Kckakenverstärkungrn de§ Genevals
Kaledin seien untern »«.' ?.

Eine mnximalistische ÄnndgeLung«n di: Kisvken.
Br . Haag , 13. Dez (Eig. Drehibericht . zb.) Die

Volkskommissare richteten ein Manifest an die Kchaken, in
dam ihnen ein neue? und ein freie? glückliche» Leben ver¬
beißen wicd. Die Marin 'alisten sichern den Krsaken wn
Manifest zu, daß di« Eienera-le n̂ickt mehr Recht haben, als
die Si '.dnten. Sie heben hervor, daß di« Kosaken sich d̂er
Neuordnung anlschl'i-ehen und «igene Kosaken rate
den Abgeordneten wälilen sollen. Ferner werden die KosaLe,'
ausgefordert , Kaledin.  K o r n i 1o w, sowie alle Miffchick-
digen gefangen zu nehmen  und sie de« Sowi -etregie-
rung -auszukiesern , die die genannten Personen öffentlich ;n
jeidernicnn zugänglicher revolutionärer Gerichtsverhandlung
«dbrrrteilen wird . _

OervittereUnmui Enskand » über die Meverlas«
bei (Tambraf.

W. T.-B. Rottcrdan , 12. Dez. Nach dem „Nieilwvm
Rattrrd. Eanrant " verlangt die „Time?" eine em-
ciebcnde Untersuchung über dir Ursachen der englischen
Nickerlaqe an der Westfront. Da? Blatt fordert, daß
alle Truppenführer,  dir grabe Fehler begehen,
entlassen  werden müssen, und sagt, es sei etnc
Schwäche des General ? Haig.  Veckonen zu be¬
vorzugen. die am längsten unter ihm gedient haben.

Die zusammen sch rümpfende Seemacht
Englands.

B*. Rotterdam , 13. Dez. Der „Daily Telegraph " schreibt:
Tffl«». was über Marmel an Vorräten gesagt wird, läuft auf
ein Wort hinaus : Schiff « ! Unsere Seemacht, von der alle«
abbängt , schrumpft trotz der Anstvengungen der Motte von
Woche zu Wockie zusammen. Da» dringend st e Problem
ist da« der nächs'vn ? Monate , und wir haben vergMich m
den Ministerreden nach -rg-nd einem Ferchen gesuchfi daß sie
von einer amgemessenenErkenntnis de» Fortgavst der Ereig¬
nisse durchdrungen sind, die sich dahin entwickeln, die Bevöl!»-
rung dieser Insel - Ecnälhrunqsdedingungü , gege-.-tüberzustellen,
d-e. ganz abgesehen davon, « a« sie sonst -bedeuten mögen, die
n « tion » I e Widerstandskraft herabsetze«
einer Zeit , wo sie der Ltär ' ung bedarf. Kein Erfolg zu Lande
kann für ein Jn -lelvalk Ersatz bedeuten für Schwäche zur
See , belrmderS dann nicht, wenn diese Insel die Hauptstütze
für eine Reihe durch die See getrennter Länder ist, die alle,
auck>die Bereinigten ^Staaten , unzulänglich sind in SeetranS-
povtmitteln . Ohne Schisie  rn reichlichem Maß müssen
die Verbündeten entweder besiegt werden, oder wenigstem^
einer Unfähigkeit zur Entscheidung  gegenüber-
stehen, bk  den Zusammenbruch « Iler Hoffnungen
bedeutet , di; st« in diesem aus Seemacht gestützten Krieg ver-

' wirklichen wollten.

Der zweite Kongress der Bauernabgcordnctcn.
W. T.-B. Petersburg , 12. Dez (Meldung der Beters-

lurgcr Tclegraphen -Agentur .) ' Der zweite Kongreß der
Barr rnalgeordneten wurde eröffnet . Zur Vorsitzende« ivurde

Die entzlls«fir Nrrditvorlaq « an «snomm »n.
W. T -B kondori, 13. Dez. -DrabtbenLt.l Jin Unterhaus

erklärte Denar Law bei v?r Begründungvon ' 50 Atillionen Pfund,
daß man lei der Einbringung der leytcn Kredite van 400 Millionen
am 30. Oltaber angenimmen habe, diese Summe würve oie Aus¬
gaben bis zur crjien Januarwoche decken. Die Annahme habe sich
bestätigt. Der neue flvilit erhöht die Summe für das Finanstahc
aus ?15k Millicnen. die durchschnittliche täglich« Ausgabe betrage für
63 Tage vor dem 1. Dezembrr6 791 000 Pfund. Das überschreitet
die Schätzung ii» Budget um 1383 000 Psund täglich.

W. l .-B. London, 13.. Dez. (Dcahtbericht. Reuter .) Die
Kreditvorlage ist im Uiitsrhau « anMwmmen wochWU
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Witerreichifch.ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 13. Dez. (Drahrluricht.) Amtlich ver¬

lautet vom 1Z. Dezember, mittags:

Lstlecher Kriegsschauplatz.
Waf f nt r t ft s. Die Verhandlungen  über einen

Waffenstillstand  an allen russischen Fronten wurden
heute früh wieder ausgenommen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Schnee und Nebel verhinderten gestern in dem venetiani-

schem Gebirge jedwede Kampftätigkeit.
Di, Truppen des FcldmarschallSv. Conrad haben nach

den bisherigen Zählungen in den viertägigen Kämpfen
um das Melettagebiet  639 italienische Offiziere und
über 16VÜV Mann  als Gefangene eiugcbracht. Die Beute
setzte sich aus 9 3 G e f chütze n, 23 4 M a schi n en g cw e h-
r nt , 4 Mitrailleusen, 81 Minenwerfern nnd vielen anderem
Kriigsgrrät zusammen. Der Chefd-S Generalstabes.

vke Anklage gegen Laillaux.
--- Paris , 13. Dez. (§ ,g. Drahtbericht. zb.) In ter

Kammer  wurde gestern nachmittag d- S Ansuchen der Er¬
mächtigung zur Strafverfolgung Crillcmx' verteilt . In dem
Brief des Militärgouverneur » von Paris,  der
di« Aufhebung der parlomentanschen Immunität verlangt.
Hecht eS: Im Verlaus von Untersuchungen wegen Verbin¬
dung mit  d -em Feind,  die gegenwärtig von den bürger¬
lichen und militärischen Gerichten geführt werden, wurden
bei fast allen BeschuLdigtrn zahlreiche von Joseph Caillaux
ausgcthendc Briese Entdeckt, die keinen Zweifel über die-zw?»
scheu ihm uud den Angeschuldigten bestehenden Beziehungen
lassen. Die Prüfung dieser Schriftwechsel ist bcsond-'rs be-
unruhigendu .nL mußte besonders die Aufniertsa-m.eit der
Justiz auf sich ziehen Der im Lauf der Untersuchung
gegen Bolo  beschlagnahmte Briefwecl.stl wirkt be,anderr
belastend. Ju mehreren von Caillaux an Bolo zwischen dem
1. M.n 1916 uud dem 26. Juli 1917 geschriebenen Briefen
fovdest Taillaux Bolo niederholt auf , sich bei ihm einzufin¬
den, da er eine Menge Dinae mit ihm zu besprechen habe, vi¬
er n 'cht brieflich mitteiicn könne. Der Gouverneur von
Paris fügt hinzu : Der Briefwechsel wurde in entsprechenden
Wendungen fortgesetzt, selbst nach dem Zeitpunkt, als Boro
unter Anklage des Hochverrats  gestellt war . Caillaux
bewabrte dem Angeschulldigtendieselbe Anhänglichkeit. Diese
Briefe bezeugen, daß beide eine gemeinsame Ange¬
legenheit  batten und Vertraulichkeiten ûntereinander
hatten , die sie mit Vorsicht umgaben, urrd die genügten,
um sie verdächtig zu machen.  Am 8. August 1917.
wenige Tage vor BoloS Verhaftung . schrieb Caillaux ihm, uni
es neuerlich als notwendig binz'.'stellen, daß der Feldzug gegen
ihn ailfhöre . Der Cwiwerneirr von Paris schreibt dann noch
von Beziehungen Caillaux ' zu Allmereydo.  Er
sagt, dost er ihm e^ne gewisse Ddukbarkeit für reichlich bezahlte
Dienste bewrhrt , die er ihm zur Zeit deS Prozesses bewiesen
habe. Weshrlb bat lest fr .rnzöstiches Gefühl nicht aufbegehrt,
als die Zeitung „Bannet Rouge" 1918 ihren vcrabscheuungS-
würdigen Defait -Feldzug beoann, der bereits den f p ä t e -
re n Hochverrat  vorausseben ließ ? Der beschlagnahmte
Briefwechsel wird während d-S Jgbres 1916 und bis zur
Stunde der Gerechtigkeit itn*Iabre 1917 fortgesetzt. Caillaux
mißbilligt den Feldzug Allmereydo etwa nicht, sondern be¬
glückwünscht ihn zu den Artikeln . Die Anklageschrift erwähnt
Weiler, daß sich Cr -üaux ' Shmpcithien übrigens auf die ganze
Umgebung Allmereyix >-rttreckte. Zuerst hätte man in seinen
Handlungen nur bedauerl 'che Unvorsichtigkeit  sehen
wollen, aber eine neu« Totsrbe hätte ste in ernsterem Licht
erscheinen lasten. Der Militärgouverneur erinnert an die
Angelegenheit Tavallini  und an die Begegnung, d-e
Cwvalliui, der von Loustalat und Camby vnrgestellt wurde,
mit Caillaux hatte. Einige Tage später wurden Comby und
Louslailot von Cavallirri in Lausanne empfangev und hatten
eine Unterredung mit dem Khediven,  in der es
sich, wie sie sagten. darum handelte , die Türkei von Österreich-
Ungarn und dem deutschen Bündnis loszuilöfen. In de.:
gleichen Zeit fand Caillaux mit einem Paß der auf den
Namen Joseph^ eno-aard lautete , Cavallini in Rom wieder.

Abgeordnetenhaus.
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tag-blattS".)

§ Berlin , 13. Dezember.
Am Ministertisch : v. Brritenbach.
Präsident Graf v. Lchwecin-Löwib eröffnet die Sitzung

um 11,20 Uhr.
Zunächst wird der Ant '-og der Abgg. Bell (Zentr .) und

Genossen, betreffend Erweiterung der Tätigkeit der Kriegs-
hilfskassen  und d>e Regelung der Übergangswirt¬
schaft,  der Kommission für Handel und Gewerbe überwiesen.

Es folgt die Beratung des Antrags der verstärkten Haus-
haltskommiffion über die

Rotzlenverforguno.
In Verbindung damit wird der Antrag L i n e w e g

(fcnf.) und Genosten, betreffend Überlastung von Holz an
Bäcker, und die Anträge Aronsohn (Vpt .) und Genossen,
betreffend die Zusammenlegung der gewerblichen Betriebe
und betresfeiid Überweisung von Mahlauftcagen an dre
kleineren und mittleren Wassermühlen, beraten.

Abg. Schulze-Pelkum (kons) : Um Kohlen zu sparen,
sellten nicht die Wassermühlen für Getreide und Öl zu¬
gunsten der Dampfmühlen stillgelegt werden, die einen
Kchlenverbrauch erfordern . Zar Kohlenverteilung sollen
Männer der Praxis  hec .rngezogen werden. Bei dem
jetzigen Verfahren werden vielfach Bureauleute und Gewcrk-
schaftssekLetäredamit betraut . Daraus ergeben sich dieselben
Ül e l st ä n d e , wie bei der Nahrungsmittelverteilung . Land-
wirtschaft uud Kleingewerbe muffen ausreichend mit Kosten
versorgt werden. Die Kostenbstörderung ist sofort besser
dou statten gegangen, als die Urlauberzüg« aaf der Strecke
Köln-Berlin ausfielen . Wir leben in einer Zeit der Sorge
und Entbehrungen auch auf dem Gebiete der Kohlenver-
sorgur.g.

Wir werben auch hier durchhalten.
Abg Vogelfang (Zintr .) ' Die Kohlenversorgung ist vor

c-llem abhängig von der Produktion nnd dem Transport . Die
Produktion ist zugleich eine Arbeiterfrage . Ich freue mich,
daß >der Minister des Innern in der Kommiffion die
Arbeitsfreudigkeit der Bergarbeiter  aner-
kcr.ni Hot. Die vielfach herrschende Ansicht, daß die Berg¬
arbeiter so gut wie vom Kriegsdienst befreit sind, ist irrig.
Von den christlichen Bergarbeitern ind 26 060 einberufen,
von ihnen sind 40<K> gefallen. Die Bergleute haben während
des Krieges keine minderen Leistungen aufzuweisen, als in
der Friedenszeit . / Ihre Leistungen haben vielmehr eine ge¬
waltige Steigerung erfahren . Die Lebensmittelversorgung
der Bergleute muß ausreichend sein, wenn ihre LeistungS-
fähigkeit auf der Höhe bleiben >oll. Wenn die Löhne  seit
Ausbruch des Krieges von 6 M. bis auf etwa 12 M. ge¬
stiegen  sind , so muh man dock berücksichtigen, daß die Kauf¬
kraft des Geldes heute nur noch ein Drittel im Vergleich zur
Friedenszeit beträgt . Die B .' rgarbeitec wollen fiir das Wohl
deS Vaterlandes alle notwendigen Opfer deS Krieges auf sich
nehmen ; sie erw-art -n aber von den Behörden, daß sie für
genügende Nahrung  und zweckentsprechende Be¬
rufskleidung  Sorge tragen . Den Kommisfiuisreso-
lutiiueu stimmen wir zu, insbesondere auch in den Punkten,
wr den Bergarbeitern der warme Dank und tue Anerkennung
des Vaterlandes auSgesptzochen wird. (Beifall im Zentrum .)

Abg. Frentzen -Charlottenburg (Ppt .) : Zwischen Förde¬
rung und Transport der Kohlen besteht ein großes Mißver-
lältuis . Von einer wirklichen Versorgung sind wir weit ent¬
fernt . weil vor allem die Reserven fehlen.  Gas - und
Elektrizitätswerke stehen vor der Gefahr , ihren Betrieb ein-
zrstellen . -Der Stand der Belegschaften, der im Herbst 1917
vorhor.ten war , ist derselbe wie vor dem Kriege, aber die
Qualität ist nicht die frühere , da Gefangene , Frauen und
Jrpei 'dliche sich darunter befinden. Daher ist es erklärlich,
daß die Lei st ungen heruntergegangen  sind , zu¬
mal da auch die ErnäbrungSverhältniste die Förderung un¬
günstig beeinflussen. Unter dem Drucke , der Ernäh»
run  g sve rh  ä ltn  i sse  ist eS zu Störung des Betriebs
und zn Arbeitseinstellungen gekommen. Die Behörden sollten
de» Bergarbeitern eutqegenkommen. aufklärend wirken und
ihren berechtigten Wünschen Rechnung tragen.

Die Transportschwierigkelten würden zum großen Teil
behrben sein, wenn wir den Mittellandkanal hätten . Des¬
halb möchten sich die Reumütigen an die Brust schlagen, die

ihn seinerzeit verhindert haben.

Die Kohlenförderung hat sich auf der Hohe des Friedens«
vedarfs gehrlten . Aber oer Bedarf namentlich der Eisen,
bahnen ist ein weit größerer geworden. Deshalb klafft zwijaicu
der Förderung und dem Bedarf eine große Lücke,  di«
sich auf mehrere Milliouea Tonnen beziffert . Wir begrüßen
es. daß die Kohlenverteilung an die Verbraucher durch di«
Lrgamsation des Handels erfolgt ist, ohne dessen Mitwirkung
der Kohlenkommissar gar nicht in der Lage wäre , zu einer
richtigen Verteilung zu kommen. Freilich hat die staatliche
Bewirtschaftung viel zu spät eingesetzt.

Tie Stelle des ReichSkohlenkommissarShätte scho» eia J
Jahr früher geschaffen werden müjsen.

Dann wäre es diesem möglich gewesen, Bedarf nnd Produktion
in richtiger Eickklang zu bringen . Heute kommen wir dazu,
toß nianche Fabriken nicht arbeiten können, weil ste lcure
Kohlen haben. Der Kahlenkommiffac sollte darauf hinwirten,
daß die kleinen und mittleren Wassermühlen nicht stillgeleg«
werden, weil durch deren Betrieb Kohlen gespart werdend
Wir si.llren vor allem bestrebt sein, die Arbeitsfre -udigkerr im
Bergleute zu heben. .

Handelsminister Dr . S »dow: Die Kohlenförderung ist
!u der ersten Zeit des Krieges stark zurückgegangen, weil die
Beligschaften durch Einberufungen geschwächt waren . Im
Frühjahr 1913 hat fick die Förderung allmählich wieder ge. ^
hoben infolge von Einstellung von Frauen  und der Frei »!
gebe von Mannschaften aus der Front . DaS Ergebnis war,
daß wir in der Steinkohlenförderung der Friedensförst
derung ziemlich nahe gekommen  sind , , in der!
Braimkohlenförderung sie "ibec'chritten haben. Das wäre:
sehr schön, wenn nicht der B-darf namentlich der Eisenbahnen:
und der unmittelbar für den Krieg arbeitenden Industriell
sehr erheblich gestiegen  wäre.

Augenblicklich liegen die Hauvtschwieriqkeiten in dem
Abfahren der Kohlen von den Zechen. Auf den Halde» j
liegen etwa 31 Millionen Tonnen , die abgefahren werde»

könnten, wenn genügend Wagen vorhanden wären.
Ich habe in der Kommiffion gesagt, daß eine nennenswert « '
Steigerung der Kohlenförderung nicht zu erwarten fei wegeni
Marge !? an Verfonal . Drmals konnte ich noch nicht ratifenj
daß litt? die Schlacht a m Jsongo  eine große Zahl von!
Gegangenen bringen würde , von denen eine Anzahl in den»»
Bergbau angestellt werden konnte. Unter den Mitteln , btcl
Förderung zu steigern, baben alle Vorredner die Hebung der «
Arkeitsfreudiakeit der Bergarbeiter hervorgehonen, und zwar!
mit vollem Recht. Der Anerkennung,  die den Berg- i
arbeitern und Beamten ausgesvrochen ist. kann ich mich vellz
a n s chl i e ß e n. Auch darin st'mme ich dem Vorredner bei. 1
daß fiir die Ernährung der Bergleute  alles ge- ]
schehen muß, was möglich ist. Ich habe die Erhöhung
der Kartoffelration  befürwortet ; es stellten sich ihr 1
ober ernste Bedenken entgegen. Eine Einschränkung der 1
DeputatSkohlenist  auf fiskalischen Gruben nicht vor- I
gekommen. Lohnerhöhungen,  über die beim Bcrgetat j
zu sprechen sein wird , sind kn erheblichem Maße erwünscht. '
Wegen der Lohnerhöhungen haben wir gegen den etatsmäßigen \
Ansatz ein Defizit von 8 Millionen . Für Lebensmittel  !
heben wir in den letzten zwei Jahren jährlich eine Millioa ]
zugi setzt.

Eine SohlenpreiSsteigerun , wirb zum 1. Januar nicht
stattfinben.

Ich erkenne an , daß di« Organisationen der Bergarbeiter zur I
Beilegung von Arbeitseinstellungen friedlich gewesen sind.

RerchSkommissat für Koihlerwvrsorgung Stutz : Dem Abg. \
Schulze gegenüber bemerke ich. daß bei der Verteilung der 1
Kohlen Männer der Praxis keineswegs auSge » 1
schaltet  sind . Wenn die Wassermühlen auSgeschaltet sind, 1
so ist eS  geschehen, weil sie nicht in der Lage sind, das Ge» I
treide zu bewegen. In den wenigen Fällen , wo Fälle oo» 1
Schleichhandel mit Kohlen  zu unserer Ke-nntnis gr- |
kommen sind, ist energisch eingeschritten worden. Wenn der- J
artige Vorkommnisse bekannt werden, werden sie tmff \
strengste geahndet werden . Was die Lieferung von Kstss« J
an da« Ausland betrifft , so geht keine Kohle über die 1
Grenze,  wenn nicht entsprechende Gegenleistungen  1
gegeben werden. Ich bin keineswegs der Ansicht, daß icke ins f
Organisation eine vollendet« oder ideale ist. Aber eS wirb ]
weiter gearbeitet und wir dürfen erwarten , daß eS besser I
wird.

(18. Fertsktzunx.) Nachdruck verboten.

Lebensabschnitte.
Novelle von Gizella Gräfin Kirlmansegg (Wiesbaden).

lllackj ein paar Minuten erschienen dann auch der
Tee und Irma . Tante Anna schielte flüchtig über die
grasten Brillengläser hinweg nach Hans, als er die
junge r̂ rgu begrüßte. Sein offenes tssestcht verriet eine.
gewisse Befangenheit und Irma gab ' sich erst recht
linkisch. Ada beschäftigte sich am Teetisch und kehile
ihnen den Rücken zu, aber Tante Anna, glaubte doch
zu bemerken daß sie hastig und mit einem unnötigen
Aufwand von hausfraulicher lSelchästigkeit herum-
hanticite.

Endlich mußte sie sich doch umdreben. Sie kam
langsam heran mit einer gefüllten Teetasle in der Hand,
die leise klirrte, als sie sie vor Tante Anna hinstellte.
„Irma , komm, hilf mir die Brötchen zur -chtnrachen, es
gebt stbneller." Irma tat, wie ihr geheißen, und war
froh, daß sie so Zeit gewann, über die ecsie Verlegen¬
heit hinweazukommen.

Wenig später laßen alle ganz gemütlich beisammen
und es war schwer, sich eine Vorst.-llruio davon zu
machen, was in den Köpfen und Herzen der kleinen
Gesellschaft vorging. Jeder war , lorgfgltig bemüht,
seine wghren Gefühle zu verschl-iein.

Am ungemütlichsten st'ihlt; sich der grme HanS, der
seine ganze Aufmerksamkeit aus Spiristmkcrl zu kon-
zentiieren schien.

Tante Anna blinzelte mit schlanm Äuglein von
einem znm anderen und klapperte emsig mit ihren
Stricknadeln.

>,Irma", fing sie nach einer Paule an. „wie wäre es,
wenn du eine kleine Spazierfahrt zu Sammerings
macktest. Es ist prachtvoll draußen und ich Hab' etwas
für Rudi Sammerina beiorat. D» konntest das Pack-
Len gleich mitnehmen und mich für einen der nächsten

> Tage zum Nachmittag nnsgaen. freue mich schon
darauf, den alten Schwerenöter wiederzus'ßen, er war
ein Haupttänzer von mir! Ja , Kinder, es klingt komisch
für ench, wenn ich dicke Maschine vom Tanzen rede,
was? Aber ich war ai'ch einmal jung und schlank und
leicht wie eine sF-der! Ja , ja, lackst nur . ich sag's noch¬
mal: wie eine Feder! Irma kann licki's gleich -christ¬
lich geben lassen, die Bestätigung meiner Behgnvtung
von wegen der Feder. Sammering soll es unterzeich¬
nen!" So half die kluge alte Frau immer wieder über
die Spannung hinweg, zu einer harmlosen Stimmung.

Irma kam noch kurzer Zeit, gerüstet zim Ausfahrt,'
um sich zu verabschieden nnd nahm da? Päckchen inEmvlana. welches für Sommering bestimnit war. Ada
brachte sie znm Wagen und kehrte dann ins Kranken-
zimmer zurück.

Mit schlauem Augen,zwink"rn erklärte Tonte Anna:
„Die sind wir los, für mindestens vierzehn Tage, wenn
nicht länger! Ich hob' einen Brief an Sammering rin-
gescklossen. der die Sache arrangieren soll. Ich finde,
die oute Irma hat sich nicht zu ihrem Port "il verändert,
seitdem sie Witwe ist. Sie stört entschieden unser ge»
nmtliches Zusammenleben."

„Ja , du magst recht haben, Tante", ineinte Hans,
„über das, was sie war. kann ich allerdings nicht ur¬
teilen, da ich sie nicht kannte, ohne sie ist es aber ent¬
schieden gemütlicher."

Spät am Abend kehrte Irnia in gehobener Stim¬
mung beim. „Es war furchtbar nett! Das Haus ist
voller Gälte und denkt euch, ich Hobe mich überreden
lallen, für ein paar Tage hinüb-rzukonimen."

. Hast recht, hier ist es anoenblicklich arg kang-
weilig", stimmte ihr Tante Anoa bst. mit einem Selten-
klick ans Ada. die die Bemerkung zu überhören schien.
„Wir fahren also übermorgen ziisannnen bin. Du
bleibst gleich da und wenn du dann zurückkommst, ist
HanS auf." , .

Der Tag kam heran, an welchem Hans znm ersten¬
mal das Bett verlassen dnrfte und mit kkovf-.'ndem Her¬
zen wartete Ada im Nebenzimmer. Es schien ihr endlos
lang, bis sich die Tür öffnete und Hans, auf zwei
Stöcken gestützt ans der Schwelle stand. Tr sah sebr
blaß aus. Tante Anna war bei ihm nnd âh ängstlich
zu Ada herüber, die ganz nieiß im Gesicht nnt nnbe-
wiißt kramplbaft verschlungenen Fingern bewegungs¬
los. keines Wortes mächtig, dastand.

„Na. Hänschen, vorwärts!" rief Ton ê Anna auf»
mlinternd, aber ihre Stimme klang merkp'ürdig heiser
und zittrig.

„Zll dumm, ich bin ganz schwach durch da? lange
Liegen bei der Hitze und kann mich nistt entschließen,
ein Bein vor das andere zu setzen." Er versuchte zu
lachen, aber die Sache mißglückte.

„Hans, laß mich dir helfen", bat Ada nnd schob
ibren Arm iinter den seinen, „ich bin lo stark lehn' dich
st'st auf meine Schulter und du sollst sehen, eS geht
belstu."

„Im Anfang. ist das immer so", bestätigte Tante
Ansta tröstend, „in ein paar Tagen hast du's überwun¬
den. Ich oeh voraus und richte die Chaiselongue auf
der Veranda." -

.Mein Gott mein Gott, wie furchtbar; der arme,
liebe Kerl", dachte sie, sick>die ênchtgewordenen Augen
tiocknend. „Es wird doch nicht so bleiben?! Der große,
blühende, starke Mensch, lo jiing und lebinslüNiq. Aber
i»n olles in der Welt nur nichts merken lassen!" Sie
gab sich einen energischen Ruck und stand mit freund-
lichem Läckeln. völlig unbefangen, neben dem Liegestuhl
und beschästigte sich mit den Kisten, drehte sie hin und
her, klopfte daraus heruni und war scheinbar ganz ver¬
tieft in die höchst überflüssige Arbeit. ,Er soll nur
nicht olauben, daß ich ihn beobachte", wa; ihr Haupt,

i 4



853 . Freitag , 14. Dezember 1S11.
Eicken-Truhe

Mit Umbau u. Schcänkch.,
©taubiauae *flwat ., ärztl.
Unlersuchnngsstuhl , Kind.-
Schrerbpult , eis. Bettstelle
zu verk. Rub, Sonnen-
verg, Wiesvad.  Str . 25.
Tischplatte m. Schublade»
4 „Bocke, Regal . Maggen-
stanüer . Kinderschreibpult
usw. zu »ersaufen . Näh.
W erfragen bei Mayer.
Quellerst raße 46. 2 links.

-lener ltür . Kleiderschr.»
Tannenholz , br . gebeizt,
piu.  zu verk. Brvstmann,
Nieds rwaldst r. „6,We  rkst

ltür . Kleidcrschrank,
«rbeitstlsch mit 2 Schu-b
rasten zu verk. Bleich¬
stratze 41. 3. Ries ._

Klciderschrank, ltür .,f 't Wäsckeges. vk. Petri,aurusstraße ^ 43, 3.
I kl. eiserner Waschtisch

zu verkouiscn. Stöcker,
Gneisenaustraße 33. 2 r.,
Vormittags an zuseben^
? E ' ch.-Stiihle . altdeutsch»

LLLLMZIWE «.

Kmematogr ^ Dampsu.^
Kurassier-Hclm (Nickels u.
Schild, Puooenstuibe. P ..
Kucke. Kaufladen. Kinder-
tikck m. Stuhl , alles gut
erh. zu verk. Taunus»
strake 26, Vi nter . _

Kasperl-Theater
mit Pupven und verstellb.
Kinderpult verk. Teubner.
ltilheinblickstr. 2, Adolfsh.

Elektr. Eisenbahn, neu,
sowie schöner Amazonen-
Papagei (frißt alles ) zu
verk. Anzus nur %2 bis
%3  Uhr , Sonntags 9—6,
Mirgcl , Emser Str . 14, 1.

Grobe Eisenbahn -
mit vielen Zubehörteilen
zu verkauken im Laden
Taun lis,traüe ^ 38._

Schöne Burg
Hu.  verk . Schunka, Dotz-
beimer S traße 4l , 3 r

Fell-Schaukelpferd,
auch fahrbar, gut erhalt.,
billig zu verkaufen. Ochs,
Blsmar ckrina 7, Q.  1 r.

Schaukelpferd
billig zu verk. Betticher,ffiellr " ■ - -

Wtesbadettrr Tagvlan. Morgen-AuSgabe. Erstes Knarr. Veste
(Sin für den ^euerwehrdieust

nicht mehr geeignetesPferd
ist z« verkante » . Näheecs x 584

5fc « e wache Wiesbaden.

t Händler -Verkäufe )

3 Brillant-
Kolliers

mit Bröschen-Einrichtung.
sowie 4 Ringe

mit großen Brillanten
sehr billia abznaeben.
fr . l.6lim3nn

Lirchgaüe 79.

ousgearb . Leder-Einband.
1369 s .. zu verk. Händl.
verbeten. Bes. 10—12 u.
4 bis 6 Uhr. Pullere.
Kapellenstraste 12f 2 r

Ein stummer Diener,
Vrackiv seid. Thcat .-Schal
£■  ^ b-„ tneu >< reiz. bl.
Emaille -Ubr. gutes Kopf-
tlssen, Wäschetrockner und
Wringm Roman iGras
von Montcchristo), Messer-
pndmasch. zu verk. Beyer,
Löder ltr . 11. P .. 2—6 Uhr

Kindeischreibpult,
Mt er& zu verk. Knapp.
Gericht,traße 1, Part.
Gcpolft. Kinberklappstuhl,
«nt erhalten , »u verkaufen
Kroelst rastĉ ü. 1.

Gr . neuer Schließkörb
»- chs^r. Obst- u. Henkel-
^rbcken verk. Linkenbach,
Schwalb. Sir . 44, Hth. 3.
Waschmaschine, fast neu!
b,ll. zu vk Nu« Bremser,
L>meiern ,annsir ^ l . Part
Zwei gut erh. Schaede,

^ ^ k?llw2sck»mafchinen zu
ö° u. 661 Vir.  Rosenthal
tl^ Co.. Kirchgaffe 5.

Schöner Elefant,
50 cm hoch, zu verkaufen.
Vreitbach .Westendstr. 3. 3
Sehr sch. gr. Rutschbahn,
u. noch viele and. hübsche
Svielsactzen, sow. Puppen¬
küche billig zu verk. Mack,
Helenenstraße, 15, P . r. _
Kinderfarb .» Turngerät,

Wagen, Wäschemangel,
^adew. Neugaffe 5, 1 r.
«ernick. Schlittsch., L. 28,

gr. Papageltäfig b. Kauff-
mann , Seerobenstr . 15, 1.
Stuhlschlit ^ n, Gasherd,

ssdr.. ev. m.l Gestell, ein
paar Portieren zu verk.
Caesar , Adelheidstr. 59,1.
El . gepasst. Stuhlschlitten
mllig zu verkaufen. Frau
Ruvvert . Ne rostr. 44, 1.
Kummet u. lluterkummet
f,  m . Pferd zu verkauf. n
Buichcritr. 10, Seelbach^

Gebr . Hondleitcrwagen
,u verk. Nieolai, Wieland-
straße 12, Pa rt , links.^
Kinder» , u. Kinderbettst..
gut erh.. zu verk. Simon.
Äustav -Adolfstraße 4, 2.

Für Schuster.
Buch-, Plüsch- u. Stoff-
Rette vk. Tapez. Baum-
bach,  Sonnenb . St r. Ha.

Lüster-Kombin^
3 elektr. Flammen , l GaS-

Slükkim
neu, moo. Form , groß.
Nah. Ylefchwister Bet,, Gr.
Burg strane 9. 3.

^ Pelze!  rg -
Skunks-, Silber -, Rot -,
Alaskafuchs - Garnituren
neu eingetroff . Mickaelis.
Adolf sallee 17.  ParterreVeire!Netze!

Passende Weihnachts- ^
Geschenke!

Große Auswahl in
eieg Garn „ Skunks.
Bisam, Ovoff., Zobe!-
tucks. Nerz, Seal.
Alaskafuchs, Rotfuchs.
Polarfuchs , Feh. imtt.
Ales ' afiichse sehr bill
Frau Görtz, Adelheid-
straße 35. Kein Laden.

Kaufe
1 Jagdgewehr,
Kal. 12 od. 16, hahnlos.
Sclbstspanner , Frettchen,
aut jagend, mit Netzen.
Angebote an H. Stade,
Rheingauer Straffe 15. 2.

Pianino , gut erh.,
zu kauf. gef. Off. m. Pr.
an Bauer,  Bor kstraße 25.
, Pianos
kauft u. tauscht Musik»
Haus Franz Schellenberg,
Kirchgaffe 33.

AuSgekämmtr Haare
kauft zu höchsten Preisen
Haarbandlung Steiner,
Bleichstraße 33, 1.

AuSgek. Haare kauft
Brodtmann , Rheinstc. 34.

SelMüeinlorf.,
Flaschen, Lumpen, Papier.
Hasenfelle. Roßhaar usw.
kauft stet« Sch. Still.
Blücherstr. 6. Tel.  6058,

MmlMA».
WDklaflaslllka.
sauber gesvült, kaufen zu
höchsten Tagespreisen, , u.
lassen bei Mengen über
100 Flaschen abbolen

Simon u. Eo..
Rbeinstr . 38. Alleeseite.

Pianino . s. gut erh., ges.
H, Sche urer , Bleichstr, 35

Croß, stzllukskrakkn
Pr . 430 M. u. einz. Muffe
Lendle ^ Röderstraße 29

Große Gclenkvuppe,
fast neu. m. Kleid. 30 M..
Weißes eisernes großes
Vuvvenbctt mit allem Zu.
bebor für 80 Mk. zu ^ r- , -. . . . .
ii “ „ .Anzusehen von Mlamve zu verkaufen.M*_«SÄft***'
8e rflf,iebeue SpielwaU

ju verk. Lctschert, Faul,brunnen, traße 10. l.
Gr . Festung, Schr.-ÄöS7 , . . . . .
Sronenbevger ^ Moritzstr.37 u. Küchen-Gashänpclamve
„duvvenstube mit Einr ^ ' " " - -r. . ,
ü- sowie 20 Bde.

Deltne KM»
. m ffilesio'en

für Sammler billig verk.
Moritz und Munzel,
Wilhelnistr aße 58.
Schul-Mikroskop

zu verkaufen. Moritz u.
Munzel , Wilbelmitr.  58.

^NöbeXVV
«emöl . Puppenküche^
g>f- Puvvenitube 15, gr
Kaufladen 20, Latemä
S,“fl' ca  m Bild. 15 Mk

Heinstraß e 71
-MpMikÜcke m. Möbes-

- - - x° !?^Eenaultraße 14 ^ '
Pupvrnk.. KäfiannÄt^

ö^ seck^Winkeler
Puppcnküchömss ^(ffttr—

{TrnS r“r ?,0iähr . Kna8.,
L * uIlct£ ,fen »i . Leder-

r5Ctrgcfcr>tt‘»nb f.
Gaslüster u.

^n '5-. Hanget. Sittinaer
Dotzheimer,Stcaße 55^ o

fPuppen».,zl.Puppenk^?u^- öu verk. Weppler
bicherstraße 23, '

-Puppen » , mit PuppeT'
küche' rn' Puvve'n.

feÄffl
gftfeÄ ÄS

Puppenwagen . -Böttl

Eleg.. Lampe für Klavier
oder Schreibtisch, Preis
55 Mk.. zu verk. Schräder,
Langgaffe 5._

Eine Zimmer.
Iu. Oiüchen-Gashänoei - ...^.

u, l Zith-r verk. Burkart,
Wallufer Straße _11, P . r.

Berstellb. lYaSwandl.,
Meff.. m. KleinÜ. usw. b.
s-chroll, We rderstr . 7. 1.
3 Gashüngelicht-Lompen,
Mess.-Pen ^ l, kompl.. bill.
verk. Wellritzstr. 21, S . P„
Th. Kamm. 12—2, 8 abdS.

Fast neuer tadelloser
Ofen,

Dauer - u , Ta«esbrenner,
Sylt . Rieiner . neu. Modell,
ieich vernickelt, brennt
Men . Holz. Brik., heizt
bis 200 gm. preisw . zu

So6n,,t - 2'

Säulenofen mit Rohr
zu verk. Bender , Roon-
straße 15. Mtv.  _

Fast neue Elemente
f. Kleinbeleucht, u. Haus-
tele/lraphcn u. vieles and.
billig zu verk. Blumer,Michelsbera 28. 3.

HM.  OdmiPüloi
mit 16 « L, Mtarre , %.
Geige, komvl.. mit Kasten,
vbotogr. Apparat m. Stat .,
wie neu, Kranken-Bettisch.
verstellbar, eich, wie neu.
1 vracktv große Alobaster-
Basen billig zu verk. b-i
Stumm er. Ne nna ae 19. 2
1- u. 2tür . Kleiderschr.,

ar . Wäscheschrank, Vertiko.
6 Stühle , gr. u. kl. Küch.
Tlisch, Bett m. Spr . u.
Matratze bill. Kannen-
bera. Wal ramstr^ 27, P,

Einige irische Oefen,
2 Plattöfchen . Kohlenbad-'-
ofcn, neuer Gußberd , 0,83
lotw, l Büge losen zu vk.
Muser, B >ücherstraße 20.

I" MsMe 1
Spanferkel

lauft
Neu ' asse

2i ::

x->chrankch., -Stnhlch 'vk.
^kt. Ado.'ssallec^ l2, 3.

l nj! "kiie Puppenwiege7vrcisw . of.
-„ M - Helenenstr. 2, 2 l

f&ÄCT 'S
«k'uea^ ^ Idferdestall.

?«u Zindel,
iUNlckring ^ l , Hth. D.
Schöner gr . Kaufladen'

m' i reich! Zubehör zu vk.
— rnbardt,  Gobenstr . 24.

Eine emaill . Badewanne,
aut erhalten , zu verk.
Schenz el, Tau nuSstr. 60,1.

Sitzbadewanne,
fast neu, groß, gediegene
Arbeit, zu verk. Schmidt,
Philippsb crastr . üi .̂ P r.
Kehricht-Ersatzbütten bill.
Nompel, M merberq 2/4.

Etwa 200 Ka t̂onK
zu vk. Hench u. Kaesebier,r, ?dr,chitraße 39.

1—2 Pedd.-Nohr-Seffel
ges. Fr !, Schlink, Schmal-
bacher  Straße 40

Äguarium zu verkl
Arndt,. Gneisenaustr . 9, P,

Pass. Weihn.-Geschenk!
2 Aauar . m. Pflanz , bill.

C. Eckhardt , Well ritzstr.XL
-Kisten zu vk. Christian,

Scharnb orstitraße 2, l r.
Gr . Salon -Aauarium

mit Tisch. Puppenküche u.
Puvvenwagen , tadellos er¬
halten . zu verkaufen. Hotel
Römerbad im Lade n.
Tröß . Partie Korkstopfen
zu verk. Näh. Ruvvert.
Nerostraße 44, 1.

S»>illi«res.
Mitelnr. Setze
werden zu staunend hoben

Preisen annekauft.
Grosshut,

Wagrmannstraße 27. 1.
Telcvbon 4424.

irillenttn,Jlttltn,
Schmucksachen, Löffel.

Gabeln . Aufsätze, Leuchter
kautt zu hohen Preisennolenoo.Tnvrffp’ani

Antike Möbeh
Gemälde. Porzellan , als «... ou «r,.
Ballen, Figuren u. Uhren, Offerten unter D. 424 an
kauft zu guten Preisen \ den Tagbl .-Berlaa.

Rosenau, - - —
Marktplatz  3. _ Tel , 6584.
W Psanüsitzeme
Brillanten , Schmucksachen,
Bestecke. Nhren, Prlzsach.
kauft zu allerhöchsten Pr.

Stnmmer,
Neugalle 19. 2. Krin Lad.

Für Export gesucht 20
bis 30 gebrauchte

Piaurnos
und Flünel.

Schriftliche Angebote mit
näheren Angaben an

Fulius Ernsthaft.
Babnbofstraß e 10.

Alle(StsMojö.-E
lauch Bruchs kauft Musil-
baus Franz Schrllcnberg.
Kirchgaffe 33._
Meißener Tafel -Service

von Privat zu kaufen ge
sucht. W-olier , Lauteren
itraß e 16,  Mainz.Altert.
moderne u. antike Möbel,

kautt
Keiöenreich

9 Frankenstraße  9

9!uc&6ipper,K
Tel. 4878, zahlt am besten
sür Möbel a. Art , einzelne
Stücke u. ganze Nachläffr.
sowie Brttfed .. Tcvviche.
Lin.. Gard ., Kinderspiels.
». alle auSran g. S achen

Schränke, Sofas»
Vertikos, Büfetts , Kom. u.
Waschkomm-oden, Betten,
Schlaizim ., Wohnzim. u.
Kücken- Möbel, Pianos,
Roßhaare kauft zu reellen
Preisen Otto Kcmnen-
erg, Walramstr aße 27,_MblrgulSütl

f. Köhler, Frankenstr . 15.
Kaufe Einr .. Bett,

auch« inz. Möbel u. Alter¬
tümer zu hohem Preis
Dotzheimer Straße 28.
^lavvcr.

Eleg.SjeciF-jimmtr,
Herrenzimmer . Klubsellrl.
evt. auch Sofa , Fremden¬
zimmer, gutes Piano und
Küche gegen Ka^e zu kauf,
gesucht. Besichtig, nur ab
6 Uhr abends möglich.

L Weis,
Mainz . Elarallraße 11.

Gut erhalt . Vertiko
zu kaufen gesucht. Römer,
Mori tzstraße 38. 3 Tr.
Ov. Tisch u. 3—4 Stühle

gesucht. Gefl. Angeb. an
Rühl , Schgchtitraße 17.

Schreibtisch-Sellel
m Empire ob. Bieder-
m-eyer zu kaufen gesucht.
Grob , Ba rkstraße 97.

Gut erh. Klavierstuhl
zu kaufen gesucht. Wilh,
Höhn, Dotzheim, Schier
terner Straße 2

Ltisten,
kleinerer und mittlerer
Größe , kaufen fortwähr.

Süddeutsche
Oel- u. Fettw .-Manufakt.

Sck>walba -e>er Str . 37.
^ Tel 6246 u. 3?0

Flgjchm allerM
Lumpen. Pavier , Reh- u.

Hasenfeve rr. kauft
2 . Sipper , Oranienstr . 23.
Mtb. 2. Telephon 3471.

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf .»
aestrickte Wollumpe» per
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch-
abfälle, Papier , Flaschen,
sowie gebr B?umentöpse
kauft zu den höchst, Brejs

Tel . 1834. Wellritzstr. 39

§ ehreili -Maschinen
kauft , verkauft , repariert , reinigt

M. Doeroukamp, Adoltsal ee 33
Farbbänder. Telephon 3003.

[ « Mehr )
Kapitalien -Angebote 3

60UUU - 7U00ÜI « .
an 1. Stelle auf eine
Etagenvilla von wohlhab.
Eiaentümer aesucht.

Wohnunasnachweis -Büro
Lion u. Cie..

Bahndofstraße 8.

Wohn.-Nachw.-Büro

& Cie.,
Bahnhofstr . 8 T. 798.

Größte , Auswahl von
Miet- u. Kaufobjekten

jeder Art,

( Kapitalien -Gesuche )

Mk. 5 750 .-
1. Hy-v., mit Nachlaß zu
verk. Kriegsanl . u. andere
Werte w. in Zahl . gen.
Off. O. 217 Tagbl .-Zwgst.

I 3mmo6ilien
JmmobUien -Derkäufe

lünst.Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
▼on

herrsch aftl . Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr. GljeVlich,

Telephon 6656.
Wilhe nistrnße 56.

im Eigenheim, mit klein
Garten , 6 Zimmer , ged
Veranda u. Zuveh., preis¬
wert zu verk. od zu verm
Näh. Tennel -bachstraße 27
H. 1- od. 2-Fam .-Billa

m. Gart . sof. zu verk. od.
zu verm. Bachmayerstr.,
am Walkm.-Park . Näh.
im Tagbl .-Verlag . Lo

in fein. Lage, verhältniffe-
balb. außerord . bill. zu vk
Gelegenheitskauf . Julius
Allstadt. Adelhcidstr. 45.

s Jmmobilien -Kaufgesuch«̂

Bitten gesucht
zu 35 000 bis 60 000 Mk..
möal. viel Garten , evtl,
auch Vororte od. Rhein.

Engel , Adolsstr. 7.

Villa für Mk. 65,000
in herrlicher Lage Diele , 8 Zim. u. reich!. JubehSr.
Zentralheiz , elektr. Licht. Gas , Staubsauganlage etc
Garten,  bester Zust., zu verk. Engel , Adolfstraße , 1

m. Garte « in guter Ztadtl .» 6 Zim. u. reich!. Zubehör
für Mk. »3 909 — Anz. Mk. 399».- sowie schöne
2-FamiIicn »! illa , etwas Hö'' enl., hrrrl . Aussicht, für
Mk. 5« «99 zu verkaufen. Engel , Adolfstraße 7.

Nähmaschine»
mit erhalten , zu kaufen
gesucht. Fr . Schock. Hell-
mundstraße 5._ ■
Gebr . Puppenwagen ge
Brü der, Zimmermstr . L
Gut erh. Puppenwagen

zu kaufen ges. Off. Fr.
Kunz, Marktttraße 32._

Sck. Puppenwagen,
mtt erh., zu kaufen ges.

der in der Wiesbadener - und Wilhelm-
bif  2 , F Ausführung begriffenen Arbeiten wird
Sh hmiii . 21f,r.n-ke' £te  Wresbaderier Straße von der

uis zur Schw.,!ba» er Straße für den
ttCrrt Fubcwerksverkehr bis auf weiter-S
Surrf, hi» (| j r FubrwerkSve ^ ehr wird für di-.se Z-it
^sw -AdolfstKe kettet ^ ^ lstraße bezw. Mühl-
, Dotzheim, den 11. Dezember 1917. F65S

~ Die Polizeivrrwaltung.
Der Bürgermeister : Svorkhorst.

Halskette mit -
zu kanten gesucht,
licke Osf. an H.
Zimmermannstraße

,.nger
-ckrift-
Dörr,
1. 3.

Leere Puppenküche
billig zu kaufen gesuM
von Kriegersfrau . Off.
i' nter F . 424  Taabl .-Verl.
All neue Elemente
für Kleinbeleuchtuna bill.
z» verk. Blumer , Michels-
bera 28. 3.

Hundehütte,
warm u. zua-dicht, zu
kauten gesucht. Schümann,
Hallgarter Straße 2.

MW
Ilms.önal..Sraa3.
Deutsch erteilt Hemmen.
Neugasse 5. Generalbee d.
Dolmetscher der Reaiera.

Geb . Deutsche
m. fließ. Franz , u. Engl.
IAusland ) bietet Unter¬
richt oder Bewachung der
Schul-Ardeiten für ein
warm . Zim. u. Verpfleg.
Off, ü . Z.  422 Tagbl .-VI.
Franz , u. engl. Unterricht
erteilt , ers. Dame , lange
im Ausland gewesen, auch
Nachhilfestunden Markt-
stra ße 6, 1 ! inks.
All», llnieerimt

erteilt tückit. erfahrener
Lehrer. Anfragen unter
M. 411 Tagbl .-Berlaa.

Fräulein
wäre Gelegenheit gegeben,
sich cm Vorbereit .-Stunden
in Latein u. Deutsch zur
Aufnahme - Prüfung d.
Stu -dienanstalt zu beteil.
Gefl. Angebote u. E. 424
an den Ta gbl.-Ver lag.
. Wer gibt Stunden , . .
leben Tag , in Latein und l z„ gründen , da Sinn
Mathematik ? Off. unter leben vorh
Z. 423 an den Tagbl .-Vl "

Wer erteilt
Sonntags nachm, aründl.
Vwlinunterricht ? Off. u.
S . 424 Tagbl .-Verlag.

V̂erloren«Gesuiiile^
Portemonnaie m. Inhalt
w der Elektr gef. Näh.Scharnborstitraße ll , 1 l.

Portemonnaie m. Inh.
verl. von Gobenstr. 27,
Blückerstr.. Bismarck-Post.
Bleichstr. b,s Kirchg. 25.
Gegen ante Belohn, abzu-
geben Göbenstr. 27, P . r.

Scrloren Sonnlag
im KurbauS 1 Anhänger»
rund, blauer Stein (9laua
marin .) mit Kettckcn. Ab¬
zugeben geaen gute Bel,.
Ta unusstr aße 75._
DsnnersM mittag

zwischen 12 u. 1 Uhtz
wurde in dem Geschält
Benneker. Saalgaffe 38,
ein Muff von einer da¬
selbst bekannten Dame iro»
tümlicher Weise mitge»
n-o-mmen. Man bittet den
Muff aeaen Belohn, sew
für wohltätige Zwecke) bei
Bennecker, Saalg . 38, abz,
Kl. vernick. Schlüssel verl.
Mittwoch. 5 Uhr, Thalia-
Kino oder Schalter . Ab»
znqeb. Hospiz Hril . Geist-
Zimmer 111, 1 Tre ppe._

plant WMllke
verloren.

Gegen 2V Mk. Belohnung
abzugeben West endstr. 6.
Perl -Ohrring mit Rubin
gesund. Fayung ist Gold.
Äbzuh. bei P . Pfeiffer,
Sonnenberg . Sandweg 20,

GeWMWseh !Well1

Guter Priv .-Mittagstisch
l .20 Mk. Oranien str. 10. 1,
Im Ausfahr . i.  Waggon
u. dcrgl. empfiehlt sich
Güttler , Dr-tzh. Str . 12L

Kohlen holt Rücker,
Welln bitraße 55, H. 21,
Parkett -Böden w. oereia.

Adler itraß e 63, Hth
D.-Hllte u. Pelze

w. tadell. umgearb., bill,
Minkcler Sir . 6,  G . 3Ungeziefer
aller Art beseitigt schnell

und sicher der
1. prakt. Kammerjäge»

P . H. Schmitt.
Rauentbaler Straße 8,

_Mittelba u Part.
SchönheitSpfl.. NagelpfL

Frieda Michel.
TaunuSstraße 19. 2 St^

am Kochbrunnen.5djönljeitspflcgc!
Dora Be9ingee, Schwab
backier Straße 14, 2» aut
Reside nz-Theater.
Nagrlpfl ., SchönhcitspfI7

K. Bachmann,
«do lfstr. 1, 1, a. Rheinft«,
Schönheitsvflege, Nagelpfk.
H. Rudorf . Mittrlstr . 4. 1»

an der Lanaoalle.

Aelsihiedeaes1
Hohen Preis zahlt

für % Liter Ziegenmilch
Ulr ich, Bochmaye rstraß
Mhe!. W öüljtet
pall» sehr verm. Gemahl,
erste Kreise. biS 36 Jahre.
Vornehmste Einführung
Diskret , ebrenwörtl . Gef».
Antwort , u A. 532 a«
den Tagbl.-Berlaa.

Welhaachlsmaaslli.
Eins . Witwe, 40 Jahr «,

.üeinsteh .. sucht älteren
Herrn zw. Heirat kennen
zu lernen. Obs. u. S . ?' *
an den Tagbl ^Verlaa.

DienStag nachmittag
Brille verl. Gag. Belohn,
abzug. Kapellenstr. 12. 2 r

Weihnachts-
Wunsch.

Junger Monn , kathok-
Mitte 30. wünscht mi!
Mädchen od. Witwe ohn«
Kind zwecks Heirat m
brieflichen Verkehr »n
treten . Vermögen Beding^
da eigenes noch nicht dis¬
ponibel. Zuschr., möglichst
mit Bild, unter T. 422
an den Tagbl .-Verlag.

Beteiliauna
c!'Ä ^ Mtverdienendem Unteimehmen
sucht Fabrikdirektor , akad. aeb. Mas» -Ing .. , 7 Jahr,
in chem. Jnd , mit co. 100 Mille. Da Junggeselle,

kr-ifiige Erscheinung, übe«

Einheirat
Gekegenheit benutzen.

Reizende Neuheiten
in

Verzierten Kämmen , Spangen u. Nadeln.

Parfümerie Altstaetter,
Ecke Lmg- ». Webergassc.

Schlittschuhe!
Werkzeug - und Laubsägekasten

AI . Frorath Nach ! . ,
Kirchgasse L4 . „ 1226

gediegenen sonnigen HwuSständ
-ur alles Schöne und Familien-

or~'. '••■t ' r 'j . - t>erb. Diskr Zugesichertu. verl.
AiiStuhrliche Off ert , unter A. 544 an d. Tagbl .-Ve rl.

Wachstuche
neu eingetrotten , empf.
Läeumo sn u. Lo.,

Langgaffe 12. 1142

Ititna Babnettraile,
flüssig, Pfund 3 Mart.

Germania -Trogeri^
Rheinstraße 67.

'MäsSS ^ £ i --Z
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SUKers SsMkMlWI.« fit.TiT'
Samstag , 15. Dez., ab. 6 Uhr, in d. Räumend. Anstalt!

Vortrags - Abend "Ä,r 1
----- -- Freier Zutritt. -------- --

Palast - Stotel

HM

KranzplatzTee-KonzertJlittwoch
and Sonntag ; :

im Wintergarten.

Monna Lisa
Parfüm u. Eau de Cologne
Bruno Bucke, Wiesbaden

6»g«nUt>er dem Kochbrunpen.

König !. Schauspiele
Freitag , 14 . Dezbr.

16. Vorstellg. Abonnem. D.
Das Wrnvergisch

Gi.
Tragödie in 4 Akten von

Walter Harlan.
Henlein . . . Hr . Everth
Ev . . . . Frau Gebühr
Charitas . . Frl . v. Hansen
Apfelbaum . . Hr . T str
Südenbeck . Hr . Andriano
Schede ! . . . Hr . Ehrens
Bratvogel . Hr . Lehrmann
Behaim . . . Hr . Radius
Schwertfegerin . Fr . Kuhn
Cchönbartläufer . Gerharts
Weinseige . . Frl . Koller
Ans. 7, Ende nach 9 °/. Uh,.

HervorragendeNeuheit.
Pari Fl. 20 Hk.
Proben. 90 Pf».

1.75.

ti no grazioso . c )Allegro
vivace.

(H . Weisbach .)
3. Johannes Brahms:

Symphonie Nr . 1 in
C-molI . a ) Un poco
sostenuto — Allegro,
b ) Andante sostenuto.
e) Un poco Allegretto
e grazi 'so . d ) Adagio
— Allegro non troppo,
ma con brio.

Ende geaen 9V 4 Uhr.

Sin mirklieh
erstklassiges

Damen -Orchester
hören Sie zurzeit

in Wieebaden nur im

„Ml Erbprinz“,
Mauritiusplalz.

Anfang täglich 6 Uhr.

Heutiger Preis 25.—, 12.50. Probell.
Eau de CologneM. L. zum alten Preise.

Parfümerie Backei
Taunusstrasse 5.

Sonderangebot, verbindlich nur noch bis 31. Dezember.
Spinat — Speisezwiebeln —
Teitower ' Rübchen — Ge¬
müsepetersilie — Radies —
Rettich — Gartenkresse —-
Krauskohl — Sonnenblumen
— Tabak , um selbst Tabak
zn ziehen — Rhabarber —
Schwarzwurzel — Weiß¬
kraut — Kerbel — Pasti¬
naken — Landgurken —
Sellerie — Rosenkohl —
Kohlrabi — Blumenkohl —
Rote Rüben — Speisekürbis
— Kohlrüben — Gurken
kraut — Bohnenkraut
Petersilienwarzel — Tomaten
— Kümmel — OL

Ton einer Sorte ein Paket Saat fcJ Pig*
100 Pakete M. 24.—, Hornspäne Paket 20 Pf.

Zuckerrüben , die zuckerreiche „Klein Wanzlebener “,
die beste zum Saftkochen , 4L

das halbe Pfund Saat « J '
MF* Sichern Sie sich schon jetzt die Gemüsesamen , die
Sie ln der kommenden Zelt gebrauchen , wir raten es
Ihnen ; von manchen Sorten wird schon In Kürze nicht»
mehr da »ein Blamengärtnereien Peterselm - Erfurt.
Lieferanten für 8e . Majestät den Deutschen Kaiser.

DM- liaüptkatalog umsonst . - W>
Zu 10 preußischen Morgen Salat , also für etwa 400

Tausend Salat -Köpfe , sind nur 500 Gramm Samen er¬
forderlich . Eine ungeheure Sapienverscbwcndung ist
während der letzten Jahre getrieben worden . — Als
Zwischenkultur unter Obstbäume logt man Bohnen,
weil diese den Obstbaum mit Stickstoff düngen . — Im
Nachttopf spiegelt sich der gesundheitliche Zustand
eines Menschen , in der Jauchegrube der gesunde und
der ungesunde landwirtschaftliche Zustand eines Volkes.
An seiner Kloakenwirtschaft ist das stolze römische
Reich zugrunde gegangen . Nicht der Krieg zerstört
ein Volk , sondern nur der Zustand der Felder ist es,
was eine Nation letzten Endes zugrunde richtet oder
mächtig macht . Die Anzahl der Ehen und Kinder sind
durchaus abhängig von den Kornpreisen . — Die jähr¬
liche Fäkalmsnge eines Menschen genügt , nm auf
. . Morgen sieben Zentner Roggenkorn Zu erzeugen
Mit Millionen Zentnern Brotgetreide zu bewertende
Fäkalien gehen jährlich verloren und werden durch
Wasserspülanlagen in die Flußläufe geführt . — Fleißige
Hand wird nerrschen , die aber lässig ist , wird müssen
Zinsen , Spr . 12, 24. — Lasset die flüssigen Düngerstoffe
in den Ställen nicht verloren gehen . — Das in der
Landwirtschaft dreimal heilige , unerbittliche Gesetz
des Ersatzes — kompostiert mehr ! Wie in einen
landwirtschaftlichen Haushalt zur Nutzbarmachung der
Küchenabfälle ein paar Schweine gehören , so ist zur
Garten - und Landwirtschaft gleichfalls unerläßlich ein
Komposthaufen , der fortwährend zu Oelde macht.
Asche , Ruß , Müll, Bauschutt . Kehricht , menschliche
und tierische Exkremente . Nutzt vielmehr als bisher
den Weidegang . — Wie sind schlechter , steiniger
Boden , verqueckte Rasenränder , in fruchtbares Ge¬
müse- und Obstland schnell zu verwandeln ? — Wie er¬
ziele ich außergewöhnlich reiche Gemüseernten ? —
Das Geheimnis der großen Kartoffalerträge . — Wie
zwinge ich nicht mehr tragende Obstbäume wieder zu
regelmäßiger , reicher Fruchtbarkeit ? — Anleitung zn
hohen Gewinn bringenden Rhabarberplanlagen , Spar¬
gelanlagen . Champignonanlagen — Ich habe ein
größeres Stück Land zur Verfügung , wie kann ich es
sogleich nutzbringend verwenden ? — Wie entferne ich
Blattläuse , Erdflöhe , Harzfluß ? — Was muß ich
wissen über Laubfütterung , Gemüsedörren ? — Wie
veredle ich Rosen ? Wie pfropfe ich eine bessere Sorte
auf einen Obstbaum ? — Die langen Wintermonate hin¬
durch Tag für Tag frisches Gemüse im Garten . —
Neue Kultur -Methode . Wie kann ich seihst einen
kleinen Gemüsegarten zu einer unerschöpflichen
Speisekammer gestalten ? — Alte Erfurter Gärtner -Er¬
fahrungen für große Erfolge in Garten nnd Feld . —
Die Wurzel , das Erdreich , wollen atmen , wollen Stick¬
stoff der Luft entnehmen . Stickstoff ernährt die
Pflanze . Diese Selbstdüngung , dieser Kräfte -Austausch
zwischen Atmosphäre und Erde wird durch Erdver¬
krustung verhindert . Darum sollen wir hacken und
immer wieder hacken . Wer hackt , der düngt und
entfernt dabei gleichzeitig den unnützen Mitesser , das
Unkraut . — Es gibt Sorten , die 100 Zentner , und an¬
dere , die nur 30 Zentner vom Morgen geben . Eine
fruchtbare nnd eine unfruchtbare Sorte gleicht einem
fleißigen nnd einem faulen Arbeiter . Ernähren muß
man beide , aber der fleißige schafft dabei dreimal so¬
viel wie der faule . Welche sind nun die fruchtbaren
Sorten , jene fleißigen Arbeiter , die dreimal soviel her¬
vorbringen ? — Dieses und sehr vieles Andere enthält
das neue Gartenlehrhuch , welches zu den folgondhn
Preiten durch die Blumsneärtnere .ien Peter eis . Erfurt
bis zum 3t . Dezember verausgabt wird : 1 Gartenleflr-
bnch M. 1.75 — 2 Stück M. X—, ß Stück M 0 AVer
eine Bohne an die Stange legt , erntet 4 Pfr - d an der
Pflanze . AVer 5 Bohnen an die Stange ’ , erntet
nur 250 Gramm Stangenbohnen an der Pflan . — Wer
Land bewirtschaftet und nicht dabei die 100iähriven
Erfahrungen benutzt , sondern alles Unrichtige , erst
seihst noch einmal durchmacht , der gleicht einem Men¬
schen , der , ohne Licht anzuzünden , im Dunkeln
arbeitet . F135

MesrÄenz-THeater.
Freitag , 14. Dezbr.

Halbe Preise.

Die bland . Madels
vom Lindenhof.

Schwank in 3 Alten von
Georg Okonkowski.

E . Röckelmann . Osk.Bugge
Elvira . Hedw . v. Benders
Hertha . . Else Tillmann
Else . Iessi Ho d
von Wallburg . E. Möller
S . Siegler . Gust . S -l enck
v. Fahrenholz . F . Brühl
Cdilha . E . E. v. Beouval
Hedwig . . Edith Wiethase
Hannes . . Gust . Froböse
Krüger . . Rudolf Onno
Ans . 7, Ende geg . 9 ' / , Uhr.

MMMchrWen j
Wiesbadener Mutterschutz,

Serrngartenstratze 6. 2.
Sprechstunde : Montag n.
Donnerstag von 4— 6,
Dienstag u . Freitag von
7—9 Uhr.

Wiesb . Verein f. Sommer.
pflege armer Kinder.
E . B. Sprechft . : Diens¬
tags u . Freitags von 6
bis 7 Uhr im Kavalter-
haus d. Schlosse?. 1. St.
Zimmer 8.

Verein für Auskunft über
Wohlfahrtseinrichtungen
und Rechtsfragen , Dotz-
heimer Strotze 1, im
Arbeitsamt . Geöffnet
werktägl ., autzer Sams
tag , abends 6—7 Uhr.

Tagesheim für berufstät.
Frauen u . Mädch ., Kirch-
gasse 11, 1. Jeden Don¬
nerstag atzd. Zusammen¬
kunft für die Mitglieder.

Thalia-Theater
Kirchgasfe 72. :: Telephon «137.

Erstes und größtes Lichtspielhaus.
Grstonfführnng.

Das Opfer der Aerztin.
Tragisches Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

!! ttäthe Richter!!
Familie Möllmann.

Lustspiel in 2 Akten mit LO VALLIS.
\ lieMüUvrrvrennnnss -Attstait in Altona

(Hochinteressant . )

iyimimmiiiimmiimiimmiiimimiiuimiimiiiiiiuiHiHimiumiiiinuiiimiuH^

Monopol-Sichtspiele“
Wilhelmstrasse 8.

Sieute letzter Tag!
Valdereiar I*silander

und
Fröhlich

[jimhails-üMlle1

Klnephon-Theater
Taunusstr . 1.

2 Aufsehen erregende trst- infführungeii.

jlsta Kieken
in ihrem neuesten Film der Serie 1917/18

Sine läse der Wildnis.
Erlebtes und Erträumtes

Zigeuner - Drama in 4 Akten.
Interessante Bilder aus Warschau.

Wanda Tienmann and Stöbert Garrison
vom Hof - und National -Thealer Mannheim

in dem hervorragenden Schauspiel

Lasst « Bajazzo
nach dem vielgelesenen Roman des geistvollen

Schriflstell rs
Artnr laiuisberger.

KÜPSl *'•“

Else
in

Der Sehicksalspfeil
Die Tragödie einer Ehe . =

Gerade in seinen letzten vv erken beweist der D
unvergeßliche nordische Künstler seine große =
Gestaltungsgabe und läßt erkennen , wie viel ^
die Lichtspielkunst an diesem genialen Dar - =

steiler verloren hat,

Der Schirm des Anstosses.
1 Groteske in der Hauptrolle von dem vor - §=

trefflichen Komiker BUCH gespielt ..

Bas f  apnUalfetochen . |
Köstliches Lustspiel mit

KITA CLEKMOXT,
ü der jugandfnsohen , talentvollen Künstlerin . =■

Künstler - Musik.
fiiiiiiiiniiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii»»ii»im»»»i»»»i|llllllllllllllllll|i|ll»lfü

Freitag, den 14. Dezember 1917:
Volkstum icher Abend.

mm»»immniimi»l»lll»imim»mm»im>mmmn»»limmmmlim»l

ausgeführt vom verstärkten

Tulp enstlel-Orchester.
Eintritt frei . : : Eintritt frei.

Im Theater-Saal allabendl ch
Buntes Theater.

Kirchg.
18. 03 sS 83 Spielplan

7.-11. Dez.

Freitag , 14. Dezbr.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements- Konzert.
Städt . Kurorchester

Leitung : H . Jrmer , Städt,
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre 8zur Oper
„Anacreon “ von L,
Cherubini.

2. Adagio aus der Sonate
pathöt que von L . van
Beethoven.

3. Die Fischerinnen von
Proceda , Tarantelle
von J . Raff.

4. Ballettmusik aus der
Oper „Die Königin
von Saba “ v . Gounod,

5. Vorspi ’l zur Oper
„Loreley " von Bruch,

6. Ständchen von Frz
Schubert.

7. Fantasie aus der Oper
„Der Postillon von
Lonjumeau " v. Adam.

Abends 8 Uhr im großen
Saale:

Vtlkstiimlielus
Syin;feeni©- Kouzert.

Zum Brs en des Kaiscr-
u. Volksdank für Heer u.
Flotte Weihnachten 1917.
Veranstaltet vom B zirks-
komitee u . Kreiskomitee

vom Roten Kreuz.
Leitung : C. Schuricht,
Städt . Musiküirektor.
Solist : H . Weisbach

(Klavier ).
Orchester:

Städtisches Kurorchester.
1. Ludwig v. Beethoven:

Ouvertüre z. „ h’gmont"
2. Robert Schumann:

Konzert in A-moli für
Klavier und Orchester.
a ) Ailegro affettuoso —
Alh gro molto.
b ) Intermezzo : Andaa-

7?• •
in

Heute letzter Tag!
Stuart Wetoiis ! !

dem überaus hervorragenden Detektlr-
Drama in 4 Akten

Her Todessteril.
QUENTIX DURWAKD.

Nach dem berühmten Roman von Walter Skott.
Emton , der neue Fensterputzer.

Erlebnisse eines ungeschickten Fensterputzers.
Nur wochentags ! Nur wochentags 1

Entsprangen » Bestien.
Ein Zirkusroman in 3 Akten.

ScliOne Natur -Aufnahmen.
:: Gute Musik . ::

Anfang 3 Uhr . Letztes Abendprogramm 8 Uhr.

tnpllRfipliI

„« '« WkS"
Dotzheim« gtr, 19. Fernruf 810.

Nur noch »is morgen Samstag
das Momtäten-Programm mit der großen

ZttreKlisn

Die Flucht
aus der Ktfte!

Ansang 77 , Ul’t (vorher Musik).
Vorverkauf im Theater -Büro von II — 1 u . 3—5 Uhr.

H'afatt -KaSaret
10 erstklassige Künstler uns Künstlerinnen

und Ea 'tspiel von
— OTA , = dis lchäie Cresi n.

Im Re au ant:

iiiM 's rnnit« Strati«.
% mmaK ammtaamEmsamBmuamm  i

Deutscher Hoitenverein
(Or s 'ruppe Wiesbaden).

Unsere \erehrl . Mitglieder werden darauf
au merksam gemacht , daß der im Aufträge
des Deutschen Flottenvereins herausgegebene
Film

Wenn frei das JÄeer
I für deutsche fahrt

ein Roman aus Großsch .ffahrtskreisen
in 5 Akten,

vom 15. Dezember d . Js . an im

Ksnephon »Theater
Taunusstr . 1

zur Aufführung gelangt.
Wir bitten die Mitglieder und deren
Familienangehörige u n recht regen Be¬
such , zumal ein Teil der Einnahme dem

Alters* und Invalidenheim
in Eckernförde

zufließt.
Die Ortscrnpp©

des Deutschen Flutteiivereins.

vornehmes Buntes Theater
DasTagesgespräch von Wiesbaden

bildet das Auftreten der tollkühnen
Löwenbändigerin

Bora Jriese
tllHIIIIIIlllllllllllllllllllllllllllllllllllllitlllllllllllllilllillllllllllllllllllllililllli

mit ihrer PrachRruje von ' männlichen

Riesen-
Ber teer*- L©wen

in ihren unerreicht stehenden Dressuren und
der übrigen erstklassigen Kunstkrätte des

grossartigen Weihnachts-Festspielplans.
Ab 16 Dezember : Allabendl ch 77 , Uhr.
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©rnn wir jetzt mit aller Tparsnmkeit « irtschastrn. so
werde« wir in drei biS vier Wochen die Krisis über¬
winden» f» daß dann wieder bessere Verhältnisse eintrcten

«erden.
zcbg. Hve (Soz .) : Wir sind da» kohlenreichste Land

Zuropa»  Unter allen kriegführenden Staaten sind wir
hinsichtlich de: Kohlenförderung in der günstigsten
Lag «. Di « kommt «3, daß in weiten Kreisen der Bevölke¬
rung nicht nur Koblenkiurppheit, sondern eine schwere
Aohlennot  herrscht ? Wo ist gesündigt worden? W-r
hoben esanWarnungen  nicht schien lasten»wir haben ge»
sordert, daß man die Verordnung über di« Z'.vangs 'yndi!ate
zur Kontrolle für die Kihienbersorgunq benutzen solle. Aber
sie i>'t nur benützt worden zur Schaffung des rheinisch-
«estfälischen KoklensyndikatS,  dann wurde sie in
den Atenschremk gelegt. Durch d n Erwerb von Bergwerken
durch den Staat sollte die Mae - der Syndikate  flöge-
sihwäch- werden. Davon baben wir aber nichts erlebt . Die
Macht, und Fnterestenwirtichaft der Srmdikate ist nicht ge¬
brochen. Dem Reichbkohicnkommist̂rr ist der gute Wille n'cht
obzuisprechen. Die ganze Versorgung Berlins mit Kohlen
könnte auk dein Mitteliandknal erlallyen, wenn er gebaut wor¬
den wäre . Der Streik in Oberschlesien  ist ausge-
Hrvcken, weil d'e WekkHvcrtreiunq es avlehnte, mit der Orga>
nisatign der Arbeiter zu verhandeln . Es ist unwahr » dag
grostpÄnische Agitatoren den Streik hevborgerusen haben. Fast
kein einziger Streik bat politische Tendenzen.

Die Bergarbeiter sind bestrebt. na» besten Kräften die
Landesvrrteidignng zu unterstütze«.

Sie denken gar nitfit daran » etwas zn unternehmen » um die
Interessen des Landes zn gefährden. Ich«stelle vor der ganzen
Welt '«st, daß umere Bergarbester auf dem Boden der
Landesverteidigung  stehen . und deshalb weise ui)
die Verdächtigungen und Verleumdungen oegen die Berg-
ar^eitn zurück. Wvr nur . ^ntsprech-eni^ M-rg«
reaeln getrofken werden» um ihre ArbettSkrast und Arbeitslust
zu erhalten . We-in das gchbichr. so wird es dem gesamten
Vaterland zum Nutzen und Segen  gereichen.

Die Weiterberotung wird au ? Freitag 11 Uhr vertagt.
Außerdem Antrag betr. DeueningSzufage

Wiesbadener Nachrichten.
Tausepstandel gegen Luiker und Gier.

Das aus KastU gemeldete Vorkommnis» daß Butter uns
Eier gegen Schuhe ausgetaittcht würden , ist eine Erscheinung,

'aas dem W e ste r >v a l d schon sehr lange beodochtet wer-
de» konnte. Zunächst waren es beschlagnahmte Waren , teson-
ders Leder, die dem der Butter oder Ewr zu bringen ver-
mechte, zur Verfügung standen. Jetzt hat sich der Kreis der
Tauschwaren erwestert . Sobald irgend ein Artikel leiten«:
wird. ' flugs ist er auf die Liste der Tanschartikel gesetzt
Schuhe Feiedensw -rre . stehen dem zur Verfügung , der reich¬
lich Butter und Eier als Gegengewicht zu bieten hat. Ein
'ebr leliemer Tauschartikel ist heute auch der Tabak. Hamster
aus den Großstädten brauchen nur einige Päckchen Kanaster
zu zeigen, wenn sie ihr« Rundreisen durch die Dörfer auSfuh.
re », um Butter . Brot . Fleisch usw. hat es dann keine Not.
Mägen beide Parteien nun auch sich gegenneirig Wucherpreise
rechnen, da« tut der Liebe keinen Abtrag. Neuerdings sahnen
Lanrleute sogar mit Butter in die Großstädte , mn sich dort
Schuhe zu verschaffen. Das auch in den meisten Fällen ge¬
lingt Diefer verwerfliche Taufchhandel  hat eS
ar-ch zuwege gekracht daß die Entziehung des Zuckers oder an¬
derer Nährmittel bei Nichterfüllung der Butter - und Eier¬
abgabepflicht a»,f die Laudleute keine Wirkung mehr ausübt.
Sie können dies« Sachen ja doch bekommen, wenn sie nur
Butter »nd Eier bringen . es in ein Geschäft der Klein¬
stadt. sei es sogar in Großstastgoschätten. Verbindungen sind

■ ^ icht anaeknüpft . Sogar bei AuSfülhrung von Arbeiten wird
■die Willfährigkeit durch Butterangebote leicht erreicht, wäb-

reistd andere Bitttuchenden ohne diese Opsergaben schnöde ab-
gcwiesen werden. War schon der Schleichhandel ein KrewS-
schaden, so ist cS dieser Tauschhandel noch viel mehr, weil er
glleichzeitta zwei Artikel! der allgemeinen Bewirt¬
schaftung entzieht  und nur wenigen Bevorzugten zu.
wende:.

Langsam, mühsam, das fteife Vom nachschleppend.
!om er heran, geführt von Ada, die mrt emzm verzwei-
selten Blick Tante Anna streifte.

geht doch ganz lamos «ürö rrste Mal", rief die
alte Dame ihm erneut ermutigend ;u, „das wird mit
jedem Taa bester. besonders wenn erst gar d' r Verband
cb ist Lea dich nur gleich her. Oder w' ll-t du sitzen? ES
ist für alte* aesarät. Wssnn du sitzen willst, schieben wir
tir das kleine Gestell unter das ledierte Mn ."

..Ich möchte lieber sitzen, nach den, langen Liegen ist
es eine Abwechslung" „ .

Völlig erschövft non der Anstrengung hit er tn den
Stuhl und trocknete sich den verlcnden Schweiß von der
Sttrn

' „ssat's sehr weh getan?" kragte Ada schüchtern.
„(?? geht", antwortete er fr-'undlich. „du hast mir

prachtvoll geholfen. Hoffentlich bm rch dir nicht zu
schwer geworden."

Er batte ihre Hand genommen und küßte sie zärtlich:
sie wandte sich ab. um die oufsteigenden Tennen zu ver¬
bergen. — Tante Anna murmelt? rrg-nd , was von
..vergessen haben" und trollte emsig,davon im sicheren
Gefübl. ariaenblicklich völlig überflüssig zu sein.

— Bermöchtnisse. Al? eine «r-fveuliche Erscheinung kirch
ltchen Sinus beze-chnet der Bericht des Varstandes der Kreis-
synode Wies'ha^en-'dtLk-̂ t Ve {tatfcufe öcfo im £<iuf bcr letzten
Fabre ton etwnî elKcfien wirchengemeinden Wiesbadens tä*
geitbc V-mnächmisie letztwiv y zugeweudet worden sind: der
Marklkirchewremeinde von Frau Eugenic Wernecke  10 » '-
Mark ; der Geiamtkirckengememde von dem Rentner Aloett
Lofmann  savw TL;  den vier Einzelgemeiuden von Frau
Schildiwektor Dr . Zteken  je 250V Ä . ; der Gesamtkirchen-
^ureinde vLM Fr -au P l ü m a ckle r 3000 M. und von derselben
dem Frauenverein -b«r Luiberkirchengemeinde 2000 M.

— Di« LkbenSmittrl der Hotels . Zwischen der Belief ?,
rung der Hotels und oeejemgen der privaten .Haushaltungen
befte-ht eine g>wattige Klufi . Das weiß jeder, und wenn man
es nicht wüßte, würden dir unzähligen Verhandlungen e- dar¬
tun . dir sich zurzeit vor den Gerichten abspielen, Vor einiger
Zeit ist in Limoura die Ehefrau Reibling aus Kirberg zu drei
Monaten Gefängnis und 2000 M. .Äeld''t? tte >--r . nestt wor¬
den, wett sie die ihr in ihrer Eigenfchaft als Beon' trrgtr , «
Kommvnalverbands übergebenen Butter - und Eierme -gen
mit erheblichen Profiten veiondcrs an Wiesbid -mer Hotels
weiterverkanst hatte. Auf der Suche nach 'bre,- Abnehmern
kam man auch m ein größeres hiesiges Hotel, wo fesbge ttllt
iverden konnte, daß in der Zeit vom Marz 1916 biS iUM. Mai
iSi7 dorthin für im curnzen 7059 M. Butter und Eier geliefert
worden waren . T -e Folae dieser F ^ ^ llnng war die Em-
«eit-.-na ernes S .rasversohren ? wlder den Direkw : des Hotels.
weA er di« ang^ enen Mengen Eier und Vat :°c bezogen
bade, ohne die für rati -onierte Waren vorgefchr,ebene Me düng
beim Magistrat zu erstatten , vor dem TchSfsengerlckt )«idoch
erging ein Freispruch um deswillen, wett m dem HotÄ em
Konttelleur zu dem Zweck, »ie Warenbezüge »" regerm rnw
st-llt ,,'t. und weil daher den Direktor die Derantnwrttinq
für die unter 'asiene Anmeldung nickst treffe. Der Koittrolleur
ober, von Geburt Schweizer. inzwischen aus .dem Gesichts¬
kreis unserer Behörden verschwunden, und so wird ,n di. -
sem Fall die zweikello? vorliegende strafbare Handlung wvb.
äberha - vt unottühnt bleiben Nickt uninteressant war ein?
zu seiner Enfliftung vom Angeklagten abgegebene Erklaruiig
daß eS durchaus nickt» Außeroewühnlickes fe,. daß di« Dfch-
aäste der Hot-ttk sick Homsterwore l>n diezem Fall ist es Wirt
liche Hamiterwrre inkefern , als sie von den Beteiligen füg¬
lich w'ibl entbehrt n-erdev könntet dartti .n von auswärts zur
Außbesierung ihrer V-rpAeaune schicken lassen Wenn de.n
tatsächlich so ist. dann sollte diesem Unfug im Interesse der
Allgemeinheit , die jetzt z, B- Butter feit
erhalten hak. gesteuert werdet,, und zwar mit möglichster Be¬
schleunigung.

— Vor einer PreiSerhöhnng für die StreichbSlzrr. W>e
zuverlässig verlautet , bat -der Verein deutscher ^ ndholzsabri.
kanten erneut beim BundeSrat den Av rag gestellt d,e seit
dem 16. Dezember 1916 festgesetzten Hochstpr-ttei für Zi'nd-
bölzer mit Rücksicht«mf die Prasste,gerung für EhemKÄien.
NaMoste . Arbeitslöhne ,rsw. zu erhöhen. Der letzia- ss<rbri . -
höchstpreiS cm den Grossisten beträgt 650 M. für die ganze
Kiste mit 10 000 Schachteln Stteichhülzchen. ,

— Ariegsanszerchnungen. Da? Eiserne Kren, 2. Klasie wiirde
verkleben̂ dem Kriegtinvattdrn Buck-mder Gustav ® e*** •. Jp 0""
de? Buihbst.terweistcrs und « u»drucke,e>b:ßtzer? Karl Ecrnb in
Wie»! c>d,n, Fritz D a g „ er . Sohr de? Meckmikers Fritz Aigner
in Wittlaten . dem Laudlturmmann Karl S » malle  aus
loben unter Bede ?,mg -pm Gefreiten, dem S°M>M>rmmmn W,l-
Helm D1 et e r 1» , Bäckermkister in Sonaenderg, dem Kanonier
Kork Weiß  au ? rri ' tboden, dem Schützen Neinhold Happel,
Sohn der Witwe Marie Hoppel tn Wtz?b°den, und dem « MeroMger
Hkinrich Lew au? Walls,: im Landkreis Mie-shaden, Die hessitche
Tapferkeitsmedaille erhielten: der S -rgeant ArchitektA»g. Her-
bor,.  ans Wieshadei, und der Schütze Loren, Klein  an ? Erben-
Hein:, dem arcl, 1a- Eiserne Kreuz 2, Klasie verliehen worden ist.
Dem Leutt-ant „nd Stasselführer Ernst Heß au? Wiesbaden, der
vor kurzem seinen 17, Gegner im L'iftkamps abschoß, wurde da? Kren,
de, Nitt«, vom Hobenwvernschen Haukorden verliehen. Sanitats-
,ot w- -tungermaiin «dielt das Kriegskreuz des österreichischen
ßirilN ' Üntt'ortcn? 2 Klasie, Den Angestelltenv' r Mesbodener
Ktaniol- und MUallkapselsahrikA, Flach. Bett.ehsfubrer Ludwig
Planl  und PackmeisttrA'bert Heb er lern,  wurde das Der-
dicustkreu, für Kriegshilse verliehen.

— Der Beamten- »nd Vürger-Konsumverein für Wiesbaden und
vmaeaend ha« seinen Bericht sü' ta « 5. G-,chästr,ahr heraus?-,
geben Bßr entinbmen dem Bericht folgendes: D-r Umsatz in. Ge-
i.dästssahr IMk 17 stieg von 152 816 M, im vrrflosimm Sagt ,: auf
6822"7 M Die Steig«,nng betrug demnach mehr als 56 stroz,
gegenüber den, GeschSstssahre 1l.15tt«? D°v°n wurden in den Lad«,.
5t82s6 M , ab Lager einschließlich Kartofselumsotz 79 39? M, und an
Koblen 5? 6sV M nmresetzt. Da? Spndiiat machte die Zuteilung
von Kohlen von dem Bezüge in der Fliedens,eit abhängig, wo der
Verein durch da? Syndikat noch nicht bezogen hatte. Es gelang aber
trotdem de,: Berwaltung. noch erheblich« Mengen von Auß-nselt-rn
Herei, zulekcnm,ei, »nt so den größtcn Teil seiner Mitglieder zuftteven
m stelle». Ein kleiner Teil d-r Mitglieder mutzte seinen Bcdar, bei
anderen Händlern ctnteckm. Für die Nichtb-lieferung dieser Mit-
olieder ist die Veriraliunx irdoch nickst verantwattlich zu machen. Dir
eingezabltenG-lchästsanteile lettugen 54 656.78 M. Die Haftiumme
98136 M. Am Sckttusie des Geschäftsjahres erbaute der Verein in
der Kietrtcher Strafe einen neuen DoppelauSzugdampfbackofen,
welcher rcizugkweise mit Gasheizung eingerichtet wurde. Der Ofen
Uewäbrt sich vorzüglich. Bei toller Ausnutzung linnen m diesem
Nhchentlich bis 11000 Brot« gebacken werden. Die Bilanz schlietzt aus
^r Soll- »nd Habenseite mit 187 033 M. D,° Rückvergütung.
4 Bro, aus den Umsatz ist mit 2l 862 M, in der Bilanz ausgefuhrt.
Die Dtlanztesten sind sehr vorsichtig eingesetzt, so datz der Verein be-
?ubiat der Zukunst «ntgegensthen kann. Die Rückvergütung wird,
wie ans dem Anzeigenteil ersichtlich, vom 15. d. M, ab ausgezahlt.

größere,unreinilligen g a„rg-bo,en wurden.
SSÄrwffnsr
waren solche, die mit ^ sttäumer> destand-n^ nt
Preise erziclr wurden Auch war d"- Anzah btt ^ Qe
keine allzugros.« Mit " -mgen Nusnahmen wu.den ^  ^
stücke Gclcte al-gegcben, doch blieben^ 100 M iür
Preise bcwcg.-., sich von 24 M. ‘SÄ
die Rute, - Für die m, Sommer ^ eine in
^aaf at®Ersatz in dem Turm der evang . . . ,
iZ . : , . i i . »»
Turmuhr wenigstens jê t toieber die dumpfwas seither sehr vermißt wurde. Wenn der « lang
ist. was ja gut in die x-gcnwarnge Zeit patzt, so wir» «
der Zweck ersüllt.  —

Neues aus aller Welt.

MMWWW
Ein Taiuvscrzusammenstotz. IV T- B. Tarrag ° n a L

ßaööä Drei Meile» von Kap Jorge Amei' lle er-itzne!e .siche>n 8

Der „Cai onr' sank, die Fahrgaste wurde» gerettU. w
tc« anderen Dampfers ist unbekannt. _ _

Handelsteil.

Gefühl, aucienblicklickt völlig üb?rflüssio zu sein,
„Aha, nimm dir die dumme G-schickit? doch nicht so

5» Hamen, das (»wSIt mich viel mehr als alles andere .
bat "n  weich. .Und dann bleibt s« ,a auch siar nickt
Io wird jetzt rasch besser", tröstats er. Noch immer
dielt er ibie Hand fest und streickelt? sie. Da verlor
Ada alle Beberrschnna- laut ankschlnchsilnd sank sie
neben den Stnhk nieder, kesite den Kopf an sein Knr«
und meinte zum Herzbrechen. .

^tzch bin einzig und -illmn schuld an dem llnplua.
nur durch msine Heftigkeit und Albernheit ist eS
passiert!"

Er strick liebevoll über den dunklen Scheitel und
-luchte nach Worten, um ste zu beruhigen.

(Fortsetzung folO.)

Asr«els«il»er « ottesdie»«. I sr a e k«t t s S e « ui I« » , i<
»i « de Svnagoge Michelsberg, Gottesdienst in der vaupt.

svnagooe' Freitag? Fcstgottesdienst und Predigt anlatzttch deS
Edanukkasistco abends m  Uhr . Sabbat: morgen? 8 Uhr. Jugend-
gittesditnst nachmittags 3 Uhr, AuSgang 8.1b Uhr. Wochentage:
morgen? 7A Ubr, abends 4% Uhr. Die Gememdebiblitthek ist ge-
rstnet: Tienstapnachmittagsvon 4 bis 5 Uhr,

LI , Israel,tische  S u I, » s g e m ei n d «. Svn-g»,«
Aricdilck'stiaße M, In der Heupt-Shnagogk: Freitag: abend«
iy’  Mt , Sabbat: morgen» 8tzh Uhr, Predigt 1014 Uhr. nachmittags
8 Uhr, abentv 814 Uhr. Im Seitengebäude: Wochentige: morgens
T>A Uhr , alkiidS 4 Uhr.

Tolmi ' d - T Hora - Verein (E. B.) MieSbaden.
Kl. SchwallockerStraße 10. Sabbat-Eingang 4.15 Uhc, morgen« >
8A>Uhr. Mincho1 Uhr, Ausgang 5.15 Uhr, Wochentags: morgen» I
?.1b Uhr. Maarij d Uhr. Sonntag: Mlncha1.18 Uhr.

» »rllner vvn «.
<r Berlin 13 Dez. (Eie . Drahtbericlil.) W® schon

ce«terr zum Duntisii-ueti gekommene Erholung im Börsen-
vfrkehr mTrhte heute weiter kräftige Forte« wenn
such das Gefrhäft eich noch nicht sonderlich heiedt hatz Die
bessert Grumtstimmung wurde sehon gefordert durch di
sich verstärkende Hoffnung auf einen gllns igem Verlauf der
russischen Verhandlungen und die “J . _̂le" ®SSrStw'Tpnden'/ !,e«serm.e. Bevorzugt waren Schiffahrtsakaen unter
FOhmne von Hansa, Röstunmwerle unter Bevorzugung von
Bheinmetall , Daimler, K51n-Rottweiler und ^ °^ unwerte,
hei deren sich das Interesse auf Bochurner-, ? hönix- Born
bacher- und oberschlesische Werte vereinigte . Auen die
ton Wien abhängigen Aktien werte waren durchweg kräftig
ei holt. Ebenso waren österreichisch-ungarische Renten
leicht gebessert . Elektrizitäts- und chemische Werte lagen
hei wenig veränderten Kursen still . Im freien Verkehr
wurde , alle Petroleum werte zu wesentlich erhörten Kursen
re"e umgesetzt. In russischen Werten trat bei starken
Schwankungen eine neue Abwärtsbewegung ein. Von heimi¬
schen Anleihen notierten 3- und S^ pror Verte wiederum
böhei Im weiteren Verlaufe blieb das Geschäft still. In
Rüstungswerten, wie Itbeinmetall, vollzogen sich verschie¬
dentlich Schwankungen.

Marktberichte
W T -B. Berliner Preduktenmarkt. Berlin,  13

(DnuUriAU “ S . £ , o3SS

stockt in manchen Artikeln fast ganz. So bleiben He«, Stroh
und Häcksel im freien Verkehr kaum erlmUhch. Auchal
lnr.dwirtschalllichen Sämereien, die von den Landwirt«
,‘oeh immer nicht verkaufsfertig gemacht sind, fehlen last
ganz, ln Rüben ist nur wenig Verkehr.

Briefkasten.
erccSssS»

Drei KiiegsjaHre. Bestimmte Termin« bestehen nicht. Der B-r>

*ÄTsä '» * » »>*« •****# «-
ln  22 . Noch § 213 der vbergangsvorschristenzum BGB,
bleiben für die crbreckili.hen Berbältnisic. wenn der Erblaiser vor

f l 'tmten des BürgerlichenGesetzbuchesg. st-rb-n ist. W
sMeren Gcü>.° m°bg°b-nd. Ties gilt insbesondere au» von den
swiCn-ihei, über las Liquidation« .erfahren. Wenn Bell,  der

-mobufi'- Ihres Pater» war, so dürste eS rattlch sein, de, dem
dottigm Amtsgericht den erforderlichen Antrag aus - rbausemander-
setzung zu stellen. _
. .

Tagblatt »Sammlungen.
.. . L.r un8  ein - für den » rmenverrin: von Fra« «heg«

10 M . S Blumenibal u. £.  10 M.; das Paulinmstist-. vo-i«m c berI1  6 M„ M, D. 3 M„ Frl . D 'ttmann 3 M.»
Rentner Taube'-7> Sk.; für die » ugenheilanftalt: van Frau v. Dusats
kst M L N lO M ' Frau Abegg >0 M Major » Gloeden « « .
stzrl Kinkel5 M., Frau Landgerichtsrat Geppett 10M . A, Pelersen
NM »rau v Beck 10 M„ F. S . 20 M„ Senats-Prasident a. D.
Dmow b M Fr ! Wittmann 3 M.; für di- Krüppelsürsorgc. M-z- rl.

r vssubxzsxi  r

« . inne. vo, L N 10 M , Gütschow3 M,: für das RettungShaus:
5»? ? «10  M Frau Abegg 10 M.. BütfchowS M . y . S . 10 M.»
Lauvttn a. D S 5 M .. Jrcn Konsul Brambeer 1° M,. W. und K,
§choker l>' M Fr W Strartz -Bogler, Ublanvstratze6, 20 M , für
kie Tt ! d' w°l. « istalt: von Frau Abegg 10 M,. ®ü>»ott; S M.»
-mu -Thfö 3M F. S . X  M .. OfcitftH 6 SH.. Irl . Wittmann
f ™ Taub» 5 M„ « . L. 5 M„ w , u. K Tchst» 10 M
Frau 'Kvnsul Tramdeer 10M.. Fr . A. Keller5 M Frau W. Ltrautz-
Vogler, Ublonkstrase C. 20 M„ August Meister 5 M„ FrauA , H
5 t (Fortsetzung folgt) Stt * nl **

Die Moraen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten
Hau»Nchr«MeN«r- % vegerd. r»

«nl i<n» r«lM »fli «euNche«tlttil: ŵ v ' ,e -»°r«! tttt
Dr pi.il « . Siorm (di den antertzaliunz . ittl : », «auen » «rl,  I«
« <>a>n » l' N , u« « ie«da»en »n» den « aq,d- rb», >rten . I « . tz Dielen »ach!
Ig» Lrrichi. iaai tz, Lielendn » , I »r r »orl und LuMnhtt 3 . ® JT 8 ° $. * »»,
Hi « ermiiiiiie« und den « rteNalien 1 * **

Ifli die >»n,eigen und « eiiameu, - v « ' nauf; .a »« i.ch. .n 0!>r«dadê ^^
«nt Vnlat der a Lcheiienderglchen tzoj.Buchdruckereit» ■ nIMW

kn ««ültwniaat» WH * -
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Bekanntmachung.
_ , ®0:n Dezember 1917 an ist bei Benutzung von!
Schnellzügen anstelle Ser bisherigen, nach Preisstufen
""gebauten Ergänzungsgebühren eine Ergänzungs-
üebuhr rn Hohe Von 100 vom Hundert des starif-
"^ tzmen Fahrpreises zu entrichten. Die ErgänzungZ-
gebuhr betragt mindssiens5 Mark.

Erlzüge gelten als zuschlagvslichtigeSchnellzüge,
-ubchere Auskunft erteilen die Fahrkartenausgüben-und Auskunftsstellen.
Mainz, den 10. Dezember 1917. ' F180I
Kgl. Preuß. n. Grohh Hess. Eisenbahn direktio n.

NassauischeL«ttdesba«k.
Die am 2. Januar 1918 fällig werdenden Zins-

vbeine von Schuldverschreibungen der Naffauischcn
Landesbank und allen anderen inländischen Weist-
kcvwren werden voui 17. d. M. ab bei unserer Zins-
sckeinkaffe, Scl,alter 8. eingelöst. 2s emvficblt sich,
wegen, des ,tacken Andrangs um den Jahreswechsel,
dre Einlösung möglichst schon vor Weihnachten vor¬
zunehmen. F205

Wiesbaden, den 11. Dezember 1917.
_ Direktion der Nnssauischen Land esbank.

Bekannt,Ntrchuug.
.Für die hiesige Gemeindekaffe wird eine männ¬

liche oder weibliche

.Hilfskraft
die in Buchführung oder Rechnungswesen vorgcbildet
ist. angenommen. Bewerber wollen sich unter Angabe
der Gehaltsanivrüclie und Vorlage van Lebentz'aus
und Zeugnissen bis zum 17. Dezember 1917 an den
Gemeindevorstand melden. F655

Bierstadt lWiesbaden-Land), den 19. Dez. 1917,
Der Bürgermeister: Hofmann.

IDiesDaOener fiofiiioJefeGfoioft.
Bei der heute stattgehabten Verlosung von Schuld-

verichreibuiigen der Gesellschaft wurden gezogen:
Von dem 4% fonoert. Hausanlehen vom 1. April

lGeneralversammiungvom 1. Dezbr. 1880)
die Nummern 3 19 23 24 42 51 70 72 91 100 102
110 über je!500 M zur Rückzahlung am 1. 5. 1918.

~ Kellerbau-Aulehen vom 1. Oktober
?̂°8 «Generalversammlungvom 6. März 188b)

die Nummern 9 14 22 über je 800 Jl  zur Rück-
Zahlung am 1. April 1918.

3. Von dem 4%. konvert. Kellerbetriebs-Anlehen
lGeneralversammiungvom 10. September 1876)
die Nummern 15 60 68 70 über [e  500 M zurRückzahlung am 1. Mai 1918.

4. Von dem 4%. konvert. Kellerbetriebs-Anlehen
'Generalversammlung vom 2. August 1879) die
Nummern 13 37 39 40 61 70 71 82 83 91 92 94
am 10 MajO 1918ü&er ic 500 M 3Ur  Rückzahlung

5. Von dem 4%. Kellerbetriebs-Anlehen (General-
vom April 1887) die Nummern 4 5

1. TOafigis“ K 500 M iUt ' Rückzahlung am
Rückständig: Von dem 5%. Hausanlehen svom

K8nâlluar 18,5) 5le  Nummern 24 und 34 über5W JC,  ausgelost per 1. Januar 1912; von dem
4%. Hausanlehen ivom 1. April 1881) die Num¬mern 2 41 über 500 JC,  ausgelost per 1. Mai 17-

m%4  Kellerbetriebsanleheii lvom Avrss
i ^ die Nummern 36 über 500 JC,  ausgelost perI. ZJL/(Ctl iyi7.

Die Einlösung der Stücke erfolgt an den bezeich-
ueten Terminen, mit welchen die Verzinsung aushört,
2wÄ r <maffe ' -n Gesellschaftshause, sowie bei demVbnkhause Marcus Berte u Go., h-er F567

Wiesbaden, den 24. November 1917.
- _ Ter Vorstand.

ffiir Weihnächte» !
Opossum-Krazen s«r Offiziere.

Uniform-SchneidereiJ. Riegler,
Marltstratze  10.

Ukesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe . Erstes Matt . Nr . 6S3.

Bitte , beachten Sie Firma u. Hausnummer.

Ais Weihnachts-Geschenke

Wiih . »MHöckerM

Gross - Küchen -Einrichtungen
W Schillerplatz2, Ecke Friedrichstr.

empfiehlt als

praktische Weüinariilsgcschenki!
OJ3GINÄ1

empfehleblÛIOUIC

Photographische Apparate
für Liebhaber- , (Amateure ), Berufs - u. w'ssenschaitliehe Zwecke,)

darunter noc i einen grossen Export -Posten
garantierter Friedensware — u. s eitlicher Bedarfsartikel

in anerkannt guter Qual tät , insbesondere
Platten , Papiere u Postkarten,

EntWiCklungs iosen lür Standentwicklung,
Projektions - und Vergrösserungs - Apparate nebst Lampen

. für Schule und Haus , ,
L:chtbildserien von deo Kr egsschaupl ätzen , Reiseserien von allen

Ländern, Märchenserien für Kinder,
Stereo -Bilder und Stereobetrachtungs - Apparate,

__ Grosse Auswahl in Albums usw. 1227

cKrtct unerreicht
IJjeitcct er

Zahn-Praxis
Oertrude

Benkendorff
Gew'ssenhafte

Behänd uns; aller
Zabnkrankheiten.

Gol )ij{a *»e 18,
Ecke Lan ĝasse.

glit
Wicdmicrkäilscr.

Zirka 50,000 Stück
Umschläge

mr Besucks- und Gratu¬
lations-Karten preiswert
adzugeben.

Ernst, Schcstowitz,
Papierhdl., Bertramstr. 10

keleuoktungs-Körper
modern, grosse Auswahl, bi!liq«te Preise.

IFinlGSc Luisenstrasse 44
_ 9_ neben Resirienztieater, ’

Üaifer- u. Volksdank
Weihnachten 1817.

Nachtrag zur fünften Gabenliste.)
Durch Deutsche Bank:SVvrP.-stochow 100 JC,  ff rau Hedwig Kristelleruliusstrage 4, 60 M,  Herr SchreinerineisterHer-

uu'nn $.ubner 6.60 ßetr August 100 Jl,  Frau
A v̂nv Haas- 25 Jt,  Herr Bergwerksdirektor Willn
-̂ aelen, Illwinenstraste16, 290 H,  Frau Huao Lühl

$11

Weihnachten
Pelze, Muffe, Kragen,
Hüte, Schirme, seidene
Jacken, Brüsseler Wäsche,
Handschuhe fow. Modem

iVlina Astlieimer,
jetzt 23 Weberaacke 23.

Ker-zl'icbe Einladung
für die Mitglieder des

ZchWZrhörigen-Vereins hephata
für Toni tag, den 18. Dezember, zu:

1. Rcfor »v»tionsfeier (mit Lichtbildern) in der
Oberrcalschulc am Ziekenring, 3 Uhr.

2. Kaffee (Brot mitbringen) und Weihnachts¬
feier im evang. Vereinshaus, 4 Uhr. F567

_Der Vorstand.

Daring 20 / /rau De. Latzer '.'." Frau Kom.̂ ^'»Ä' verr Dr. von Gchezewski, Wirkt. Geh.
Ino' // ° °£ ’ H ^ laassen, Langenbeckvlatz 3.
100 f' ®* tt - K-neralleute . fr de Graaif
100 Jl,  Herr Oberrenerungs^ t Aocschütz 10 M,

Durch Bankhaus MareuS Berl« „ Eo •

^ __ des Weibes u.d. Lebens Be-
uJ i L L zwinger zu w.^ Die Mannes-
lehre vom Lebenssieg u.
strauenglück. Ueberwind.
seelisch. Hemmungen (Be-
fangenh.) im Verkehr zw.Mann u. Weib u. i. Ge-
stllsch. Ueber Wille, Sugg.,
Vers. Magn., verkappte
Lvvn., Telepathie usw. be¬
lehrt neuartig Panlk:
»DaS B. d. M. — eine
pspchokratischeUnterweis."Mk. 4.— u. 5.50. Ein-
führ. 20 Pf . Verlag
Pstzchokratie, Wiesbaden,
Göbenstr. 19, 1. iPostbest.,persönl. nur vormitta gs

Major von Flotow 50 Jl,  Frau Georgine von sL 'n
c(:' - Auguste von Gilrich 20 Ji  Jrau Else

20 Jl,  Irau M-nor Voten 20 Jl,  Jrau Annaoft.?vraul . Gnp (5ie*nr.-n» 10 U

pribtamnie,
Zahnbürsten,
Handwaschbürsten,
Naqelbürsten,
Hautcreme.Weihnaliils-Kltzmlk
sfensterleder

Srifenaefdiiffr legte
15 Nerostra be 15.

WM-WitzkkW!
Wegen Verkauf des Hauses versteigere ich zufolgeAuftrags am **

Dienstag , den 18. Dezember er., und!
ev. de« soigrnden Dag jeweils morgens
U'/a und nachmiitaes Ä'/s » hr beginnend,

rm Hotel-Restaurant Vayrifchcr Hof
4 Teiaspeeft atze 4

bas gesamte Hotel- u. Wirtschafts-Inventar , als:

U grcm'eniin:mer=ginridj(nrgn
besteh. âuS: nußb., tack. u. eisernen Betten, Kleider-
N>ranie,W 2sch- u. andere Kommooen. Wasch, und
Naclitiische. Kleider- und Handtuchstander, Tische,
Stuhle, Politergarnituren. Spiegel, Gardinen,
elektr. Beleuchtungskörper. Teppiche, Jeder-Deck-
betten und -Kisten, Waschgeschuce, Billard, Wirts-
tnch-. Wiener « tuhle, gr. 2tür. Eisschrank, zwei
Gluserschranke. Wer- und Weingläser, versilberte
Blecke, gp frerstebender Küchenherd, Kücken-Ein-
richiung, Obstpresse, Brotschneidemaschine, Messer- !
vubmaschine, Gasofen, emaill. Badewanne, eiserneylaschengestelle und dergl. mehr* 1

"b 'w'ülg .meistbietend gegen Barzahlung.
Besicht,aung am VersteigerungStane vor Beginn.

Wilhelm Heifrich
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. — 23 Schwalbacher Straße 23.

er  Durch Disconto -Gescllschaft:-flau Reichsgerichtsrat Sofie Schulte 50 M.
, „ . Durch Borschuü-Berein:
K>ext  RechnungSrat E. Bühring 30 M,  Herr Ober-
vlir,ff?r Tneo tec  Dr C. Gläst'ing 200 Jl,  Herr Sanitäts-
Rat Dr . Lugenbiihl 30 M Wiesbadener Eisengießerei
und DteschinenWiik Schumacheru Stark 100 F
straul. Ehr. u. E. Collomb 10 Jl,  A. Stein Nacks5 Jl

Herr Ing . Wi!h. LooS 300 Jl. ‘ T' '
. . t  Durch Vereinsbank Wiesbaden:Herr Fabrikant I . Keiles 100 Jl,  ftcäitl S

20 -F Herr BankdirektorH Meis IM JL  ^
M Sckllostu. Eo 50 JL  Vereinsbank Wiesbaden
%■ G . m. b. £|. 200 M,  Bez,rksvere,n Altstadt 60 M.
Herr Franz Schwerdseger. Kurickner, 10 M,  M K
20 JC,  Christ Svindler, Weinhändler. 5 Jl,  HerrHoflieferant stntz Krieger 100 Jl . V

, Durch Dresdner Bank:
.Araul. E. Fatz 20 JC,  graul. Marg. Fritz5 JC,  F683

Buchen-
Breunhslz

hat abzugeben
ASllf Mita !,
Wehen lTaunus).Mommen!-
Kugeln

gegen Ratten u. Mäuse
w. irisch vorrätig; die¬
selben müssen frisch gelegt
werden. Pak. 2 Marck.
1. prakt. Kammer-Jäger

P . H. Schmitt,
Rauentha ler Str . 8. M. V

Khrilt̂ ume- ^ erk.
Scharuhorststrabe 38.

Msrsiuilll -vsrmlMn
Muffe unü ?2  erlnen

herrlicher Ersatz für Skunks . 1149
Carl fc»oldst ein , Weberg. 13.

Wichmaschine»
" ^ der eingetroffen Pb. Krämer. Lanagasse M.

alte FleNchmaschmen  werden angekauit.
Neuheiten

rn
Beleuchtuugs-

körpern
für Elektrisch,

Gas und Petroleum.Osramlam:en.
M . Bo ^ i

3 Wagemannstraste 8.
Telephon 2060, „ „

I Spielwarcn, 1 Posten.
zuruckgesetzt, billigst!

Alte Kolonaden 31.

>le!ifia- Haut- Cn*nie
beste Friedensware

Kästner u. Jacobi,
Taunusstrasse 4.

^elze
Kiile, Muffen

und Kragen
werden nach den neuesten
Formen umgearbeitet.
Lieferung schnellsten».
Koenver Naclif.

Lauggasse9.

| INeu! ’Y Ken!
m  Ortelt’s U \ JT d Gläser

| schließen Olme Gummiring.
| Alleinverkauf für 11  iesbaden.

Elektr . Heiz - u. Koe]
Apparate , Bügeleisen etc.

Flack , Luisenstraße 44 nebThSrden

Am 26. November starb im Feldlazarett
info ge Bauchschussesm in lieber Mann,
unser guter Bruder, Schwager und Onkel

Knndstnrmmann

kndmig Elm
im 40. Lebensjahre.

Im Namen
der trauernd Hinter!liebenen:

ThereseE m, geb. Schmitt.
Wiesbaden, den 13. Dezember 1917.

Schulberg 15.

Lobes -Aniei e.
Nach kurzer, schwerer Krankheit entschlief

heute morgen 3-/, Uhr plötz'ich mein innig¬
geliebter, einziger Sohn, unser hoffuungs-
voller Neffe, der Unterpr maner

Kndolf KeerL I
im Alter von 17 Jahren.

In tiefstem Schmerz:
Martha Keerl, geb. Honig.
Rechnungsrat Uu .ust Keerl und Fra«.
Wiesbaden, den l2. Dezember 1917.

Rheingauer Str . 10.
Trauerfeier und Beerdigung auf dem

Südfriedhof am Samstag, den 15. d, M.
r achmittags3 Uhr.

m

Nach längerem Kranksein entschlief
heute sanft mein inniggeliebter Mann,
unser lieber Vater

Luigi Edler von CampiaMontesanto
Lausanne, den 9. Dezember 1917.

Constaace Fd'e von Campia Montesanto.
geb. Frei!« von Sna ne

Dalsy Edle von Campia Montesanto
Violette Edle von Campia Montesanto.

1230

Da « kf«gung.
Für die liebevolle Teilnahme beim Hin¬

scheiden memer einzig en Cckwe er er¬
laube mir hiermt allen ausrichiigst Tank
zu sagen.

GngeU»evt Schnieman «.
Wiesbade«, am 10. Dezbr. 1917.
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>ktellm-AUsboie>
^ Weibliche Personen ~]
£Kaufmännisches Personal}

Tüchtige
Kontoristin

welche selbständig arbeiten
kann, perfekt Stenogr. u.
Maschine schreibt, zum
1. Jan . 1918 gesucbt. Off.
nur mit Gebnltsansprüch.
u. N. 421 Tagbl -Verlag.
Hiesige Kohlenhandlung

suckt Lehrmädchen per
i . Januar . Offerten u.
G. 423 an den Tagbl.-Vl.tGewerbliches Personal)

Putz.
T. 2. Arbeiterin u. Zu¬

arbeiterin für sofort od.
1. Jan . ges. A. Koerwer
Rachf., Langgaffe 9.

Lehrmädchen
aus achtb. Fam. für Puh-
atelier ges. A. Koerwer
Nachf., Langgasse 9.
Büglerin u. Lehrmädchen
ges. Wäsch. Albrechtstr. 40.

Bügellchrm. g. Bat. ges.
Mittageff. Jahnstr 14. P.

Huririifiliüif
JrlititfriiniEH

werden angenommen.
Wiesbadener Staniol-

und Metallkapsel - Fabrik
?l. Flach, Aarstraßc 7.

!« .SilknWmI>
oder Kindermädchen

suckt sof. zu 4j. Jungen
I Weintraub, Nikolas-
straßc 30.

Suche z. 18. 1., ev. spät,
eins, a b̂ild. fatftoLKitt^krsräukein
lod. Kinderaärtn. 2. Kl.)
zu 2jähr. Kinde für Vor-
u. Nachmittage. Vorzust.
von 12 bis 8 Uhr. Frau
Avoth. Naschotd, Taunus-
straffe 25.
Aelt. Frl. cd. unabh. Frau
sof. für frauenlosen Haus¬
halt gesucht. Off. unter
D. 208 Tagbl.-Verlag.

IliRßfS WMkll.
das bürgcrl. kacken kann,
sofort gesucht. Äorznstell.
nachm. Baber, Taunus-
straffe 1, Part.
Saub . zuverl. Mädchen

für kl: Haushalt gesucht
Webergaffe 11, 3.
Tücht. junges Mädchen

zum 1. Jan . für die Haus¬
arbeit gesucht. Näheres
zu erfragen im Tagbl.-
Verlag. Lp
AliclMküde fBame
suckt zum 1. Febr. ein
bcff. Mädchen od. einfaches
Fräulein, in Hausarbeit
und im Nähen erfahren.
Meld. erbet. Schievsteiner
Straffe 7, 1 St.
Kraft. Frau od. Mädchen
in ein feines Serrschafts-
hauS für ständig gesucht.
On . u. P . 423 Tagbl.-Vl.
Mädchen für Sausarbeit
bei hohem Lohn gesucht
Sckiwalbacher Str . 53, 1.
^illcia mäoche»

zu einz. Dame gesucht
Adolf sallee  28 , Part.

Wegen Erkrankrinq
des ietz. Mädchens, tücht.
Mädchen f. Haush. sofort
ges., cv. a. Aush. Kondit.
Sigle , Wellritz str affe 14.

Mädchen,
welches eivas kochen kann,
für herrschaftlichen Haus¬
halt gegen hohen Lohn
gesucht. Offerten unter
B. 424 an den Tag bl.-Vl.

Alteinmädchen,,
w. büvg. kocht, geg. g. Lohn
geni-cht Bismarckr. 11, 3 l.

Wegen Erkrank, meines
jetzigen, auf mögt, sofort
ein saub. tüchtiges

Mädchen^
zur Aushilfe für meinen
kmderl. Haushalt gesucht.
Frau Emil Böllinghaus,
FreseniuMrahe 21._

ZimillliVchkll
tagsüber in Privathaus
ges. Auskunft Konditorei
Abler, Taun nsstra ßc 34.

Gesucht auf sofort
oder jpäter Mädchen oder
Frau für tagsüber oder
auf ganz in kleinen Haus¬
halt. Scherfelstrahe 5,
Part^ links. ^
Eins Fräulein «d. Frau
zur Bedien u. Instand¬
haltung der Wohnung
eines einzelnen Herrn für
‘Vi  Std . täglich gesucht
Kotz heimer Stra feL3 , JL
Aufwartefrau 1Va Std.

vorm. ges. Mittelstr. 4, 1.

Tücht. Frau od. Mädchen
für morgen u. nachm, ge
suchte Langgaffe 48, 2.

Ordcntl. Monatsfrau
od. Mädchen 2 Stunden
vor- u. nachm, gesucht
Luremburavlatz3, P . lks.
Monatsfrau f. vorm. ges.

Ho we-Bob, Nikolasstr. 7.
Monatsfrau od. Mädchen
gef. Bismarckring 42, 3 r.
Monatsfrnu für 1 Std.
inorg. aesuäü. Konditorei
D örr,  G r. Burpstr. 13, 1,
Monatsfrau morg. 2 St .,
nachm. 1 St . ges. Lohn
30 Mk. Selene nstr. 30, 21
Monatsfrau od. Mädchen
für mehrere Std. vorm,
oder nachm, gesucht. Näh.
Philivvsbergsrratze 10, 2.
Saubere ehrl. Pubfrau

an 2 Vorm. d. Woche ges.
Eckernfövdestraffe2, 2 l.

Saubere Putzfrau
von morgens 8—9 und
abends von 6—7 Uhr ge
sucht. Hermanns u. Froitz
beim. Webergaffe 8.

(GMMineMe ")
MänMche Personen J

[ Kaufmännisches Personal ]

foijrttidiWttt
für sofort gesucht. Nur
ichrifll. Angeb. an Ber.
Schwarzfarben- u. Chem.
Werke, Zl. - G., Nieder¬
walluf bei Wiesb. 1229

[ Gewerbliches Personal̂ )

WerklzeMacher
gesucht.

Hrch. Horn Söhne.

Schrciucr, [ Heraictunp]
lüßfüjir.euflrbcltct 1 Zimmer.

für Munitionskisten,
Gattersäger,

Kllfs-uZWrbktter
gesucht. 8 44

Gabriel A. Gerster, Mainz
Telephon 40 33/34.

TWiger Hclzer
gesucht.

Stadt. Elektrizitätswerk
Biebrich.

_ D ticker hofsstra ffe 3
Fleißiger Hausbursche

auf sofort gesucht. Sckmb-
sohlerei „Hans Sachs,
Michelsbe rg 13.
T. Hausb., a. Schulknab.,
s. Hausarb. u. Austragen
sucht Buchhdl. Noerters-
haeuser, Wi lhelmstraffe 6.

Junger Hausbursche
oder Laufmädchen, auch
stundenw. gesucht. Nero-
Dvogerie, Ne rostraffe 46.

Tücht. Arbeiter gesucht
Dotzheimer Straffe 21, P.

Ilvm ßurfrtic
sofort gesucht. Schlosserei
Cramer, Stifts trafe 24.
TeUne meiWie
unbescholteneMänner so¬
fort als Wächter gesucht
Eou linstraße 1,_

Zuverl. Schuljunge
in der freien Zeit geiucht.
Moritz u. Munzel, Wil-
helmst raffe 88.  _

Ordentl. Junge,
der Rad fahren k„ währ,
d. sckulfr. Zeit für leichte
Arbeiten sofort gesucht.
Schützenhoi-Avotheke.

1 Mcn-Wche)
c Weibliche Personen
(  KaufmännischesPersonal ]

Müll! rDertriilsellll
mtt Buchführung u. Kaffe
vertraut, sucht auf 1. Jan.
Stellung auf Büro oder
Beck., gleich w. Branche.
Offerten unter I . 424 an
den Tagbl.-Verlag.

f Gewerbliches Personal")

Pianistin
frei 1. Jan . für Wiesbad-,
ev. später od. früher. Off-
an Pianistin Bremen,
Weoderst raffe 42.

Fräulein,
lange Fahre in ersten
Häusern tätig, als selbst¬
ständige Taillenarbeiterin,
>m Anprobieren zuverl.,
sucht leitende Stellung in
nur feinem Maßgeschäft
zum 1. od. 15. März 1918.
Offerten unter M. 424 an
den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen,
w. gut nähen kann, sucht
Stellung . Off. u. K. 424
an den Lagbl.-Verlas.

AkISmM.-!« .
nitell. u. g b̂ild., 3 I . in
väterl. Werkst, tätig, sucht
Gclsgenheit zur weiteren
Clusbildung bei Srstklaff.
Firma, L)iesbaden bevor¬
zugt. Angeb. u. A. 545
an den Taabl.-Verlag.

Aelt . Arbeiter
s. Stell , als Hausbursche
od. sonst. Vertr.-Post. Zu
erfc. Helcnenstraffe 2, 2.
bei Dieb!, 11—1 od. 5—7.

[  KaufmännischesPersonal }

KrlrMMervWer
81 I ., berufl. nicht beh.,
mit kairsmänn. u. techn.
Kennt«., sucht, gestützt auf
pr. Ze»yn., pass. Dauer¬
stelle. gl. w. Art. Gefl.
Zuschr. erb an F. L.,
Hockst a. M., Fcldberg-
straße 10, 2.

iäi ns. ^ rä nie irr
sucht Stellung als angeh.
Juniffer od. beff. Hausm.
bis 1. od. 15. Jan . Off.u. M. 422 Taabl.-Verlaa.

Bessere Krirgcrsfrau,
sehr zuverlässig, in ge¬
setzten Jahren, sucht für
die Vormittags - Stunden
lohnende Beschäftig, irgend
welcher Art. Gefl. Off.
unter D. 423 an den
Tagbl.-Verlag.

Inzkl Kaufmann
sucht Beschäftigung, der¬
selbe stenogr. u. übern,
auch ichristl. Arbeiten für
ein Geschäft. Gefl. Off.
u. O. 424 Tagbl.-Verlag.

( 6MM ( lu|je }
C Männliche Personen ]

( Gewerbliches Personal } Schreib, u. rcchn. gew.
Herr s. schristl. Nebenbe-
schäft., tägl. nach 5 Uhr.
Off. u. O. 421 Tagbl.-Vl.

Suiiget©ärlnet
sucht Privatarbeit. Off.
unter Z. 217 Tagbl.-Verl.

Buchhalterin
für Büro und Berfand — Bedingung:
Perfekt Schreibmaschine tt. Stenographie(.Sin*
fängerin zwecklos) — sofort gesucht.

Post . Schließfach 48 , Wiesbaden.

Hrlfsmaschmrstrn
sofort gesucht

Zigarettenfabrik Zakrni,
Frankfurt a. M., Kaiierstraße 65. Fl 35

AdelheidstrLI , $ .,_ 1 Z.
Adlerstr. 35 1-Ä.-W. 2014
Adterstr. 59 1 Z), K. 1944

u. K.,Albrechtstr. 8 1
Abs chl., Gas u. fl.

Bertramstr. 9 1
ruh. P . s. R. Läd. 64171

Bleichstr. 26 1 Z ) Nagel.
Blücherstr. .3 sch. 1-Z -W.

u. K. zu verm. B 158̂ 4
Eaftellstr. 10 1 „zu vm. Näh. Adlerstr.
Dobheimcr Str . 41, H. 1,

1-Z.-W. auf sof. Näh.
Luisen st raffe 19. 8 63k

feldstr. 19 1 Zim . u. K.
sr ank en str. 18. P ., 1-Z.-W

Frankenstr̂ 21_ 1 Z.,K ., s)
Göbenstr. 16 Zim, u. K.
Hallgarter Str . 4 1 Zim.

u. K. sof. od. sp. M5163
Helenenstr. 14 1 Z. u,

rlenrnstr̂ 16, M. P ., 1Z.
Helenenstr. 22, Hth. Dach
sch' I-Zim.-Wobn. (Gas ).

Hellmundstr. 49. V. D ., 1
Z.. St.. fof., 16 Mk. m.

Herdcrstr. 33 1- u. 2-Z.-
W. vreisw. an r. Miet.
zu vm. R. V. P . 815823

Hcrmannstr. 26 1-Zim.-
W N. S tampp. 6 14685

Hochstr. 4. P ., 1-Z.-W. s.
N. Luise nstr. 19. F202

Karlstratze1 1 gr. Zim.,
K. zu verm. Näh. Dotz-
heimer Straffe 12.

Körnerstr̂ 2, H„ 1 Z., W.
Lohri na. Str 27 1 Z ^ K
Mauergaffe 14 Msd.-W„
1 Zim. u. K. sof. 2020

Moritzstr. 18, Dw.. ÖZ., K.
Morihstr. 20, Hth. 1. 1 Zf
u. K. an ernz. Person
auf gleich zu verm. 2285

Oranienstr. 22. Sb ., 1-Z.
W. Näh bei Egenolf u.
Luisenstra ffe 19. 83 55

»iheing. Str . 15 1 Z., K)N. b. Hartmann. 84 176
Rbcinĝ Str . 17 H. 1 Z. St
Rieblstr. glä„  K .
Röd erstr. 3 1 3 ., fl7~2023
Nömerbera 10 iS . u. K.
Näh. Hth. 3 St . 2024

Röm rrberg 11 1 !i.  Z . K,
Roonstr. 16 1-Z.-Wohn.
Schierstein. Str . 20. Hth„
1 Z. u. K. zu vm._2027

Sedanstr. 9 1 Z., .K 1992
Seerobenstr. 2 1 Z., K. u.
kl. Kam.. Dachst., s. o. sp.
billig zu v. N. Wiesbad.
Kronen-Branerei A -G..
Sonnenb.^ tr.̂ 82. 2029

Seerdbenstr. 24, Vdh. D .,
Zim. u. K. Näh. 1 r.

Wallufer Str . 13. Fsv..
l gr. 3 -, gr. K.. vreisw.
sof. N. Rauenth Str . 24.
Part. , bei Höhn.

Walrain str. 31. B., 1 3
K„ im Stock, sof. Nab

Stb . 2̂ Tremns^ 1984
Wnlramstr. 31 sch. 1-3-
W., neu herger., s. Näh.
r. S tb. 2. Tremus. 20 30

Webergaffe 52 1 Zim., W.
Wellribstr. 22 sch. 1-Z -W.sof. an ruh. Leute zu v.
Nab. Frau Müller. 1971

Wellribstr. 28. P ., 1 I ..
K.. K., B. Da ch. 2031

Wellribstr. W 1 Dz., K.
Wellribstr. 48 1 Z. u. K.,
B. D .' Näh. Hth. 2 l^ ,

Westcndstr. 18 1 Z.. >K.. a.
als Büro od. z. Möbel
Einst., sof. Näh. 1 r.

Zietenring 3, H., 1 Z., K

2 Zimmer.
Adlerstr. 9 2-Z.-W. Zb. s.
Adlerstr. 23 2 u. 3 Z.. K.
Adlerstr. 28 2 Z. 1K. R.P.
Adolfsallee 6, H. 1, 2 Z.
mit Küche u. Keller zu
vm. Näh. Vdh. E. 22/9

Albrechtstr. 39. Fs.. 2 Z. K.
Blüchrrstraße 46. Hth. 1.
2 Z. U. K., sof. od. svät.
N. Vdb. 2. Maver. 2039

Bülowstr. 9, .H, 2 Z. u. K.
Eaftellstr. 3 2 Zim. u. K.
DotzheimrrStr . 146, V. 1,
2X2 -Zim.-W. sos. Näh.
Luisenstr. 19. F 639

Dreiweidenstr. 5, Frtsp.,
2 Zim. u. Zubeh. zu v̂m.
Näh. das. P . l. 614776

Wviller Str . 3. S .. 2-Z..
W.. cv. Stall . Näh. H. 1.

Cltv. Str .' 12, H.L Z.-W.
Eltv. Str . 14, D., 2-Z.-W.
Feldstr. 19 sch 2-Zim.-W.
Frankcnstr. 3, 2 Z. u. K.
zu verm. Näh. Part.

Frankcnstr. 17 2 Z., K. s.
Friedrichstr. 27  abg . 2-Z.»
W. a. ruh. L.. svf. 1997

Georg-Aimuststr. 6, Part .,
L-Zim.-Wohn-, Hth., an
kleine Familie . 816355

Göbenstr. 19. Sb . 2-3 .-W.
Helenenstr. 13, V. 1, 2Z .,
K„ Kell., sof od. später.
Näh. Schwalb. Str . 36.
Gebr. Ncugebauer. 2044

Helenenstr. 18 H. 2-Z.-W.
N. Kern, Hth. 1. 34182

Hellmundstr. 29 H. 12 Z.-
Wohn. (16—18). 84183

Hcrmannstr. 17 2 Ẑsm. u.
Küche sof. od. sp. 615164

Herrngartcnstr. 17, V. 2,
2- u. 3-Z.-W. gl. od. sp.
Näh. Noll, Bismarckr. 9.

H-rschgr. 10 2-Z.-W. sof,
Hochstraße 3 frdl. 2-Z.-

Wohn. gl. od. sp. 2264
Jahnstr. 22 Ms.-W., L Z.
Krllrrstr. 11. V. Fsp.. 2-
Z.-W. N. Nr. 13, P . 2045

Kellerstr. 16 21 )., K. 2099
KirWi 13, Stb., kl. 2-Z.-W
Lotbring. Str . 25.' Sb . P ..
2 Z.. K.. K.. sof. od. spat.
N. Brahm. Vdh. 1. F218

Lothringer Str . 31, H.,
sch. 2-Z.-W. 22 Mr., sof.

Moritzstr. 48 2 K. fof.
Nerostr. 11 2 Z. u. K.. Zb.
Nettelbcckstr. 18, H.. 2 Z.
Nettelbeckstr. 20 2-Z.-W.
Ncttelbeckftr. 23. H. 2 r..
2 Z., St. u. K., 23 Mk.

Ncngasse 22, bei Drach-
mann, 2 Zimmer und
Kücke zu vermieten.

Äicderwaldstr. 14, ,H., 2-
Z.-W. Näh. Vdb. P . r.

Vbilippsbergstr 17/19 W.
(2 Z. u. K.l sof. od svät.
Nah. 2. Stock r. 2050

Philippsbergstr. 30 2-Zw.
sof. o. sp. N. V. l. 2286

Plätter Str . 28 2-Z.-W
u. Küche zu vm. 8355

Platter Str . 32̂ Z..W.

Platter Str . 56 2 Zim.,

Raucnthaler Str . 11, Mb.
Dach 2 Z. m. Zb. Näh.
bei Üllmann, V. 2. 8640

Richlstr. 19, S „ 2-Z.-W.
Röderstr. 3 kll '2-Z.-W.
Röderstr. 13. 3 l„ 2-Zim.-
Wvhminaen z. vm. 2305

Röderstr. 21'2 .. 2 Z., K.
Römcrbcrq5, H., 2 Z., K.
Schachtstr. 30, Ecke Stein¬
gaffe, 2 Zim., Küche, D .,
sof. od. spät., Mtl. 18 Mk.

äheresLadeni _ 2306
Scharnhorststr. 22, Pa .t.,
2—3 Zim zu v. 613672

Schierst. Str . 11 2 Z.. K.
Schulg. 4 2-L .-W. N.H.N.
Schwalb. Str .38 2 Z., K.,
Kell., im Stb . 2055

Steingaffe 20, H., 2 Z. u.
K. z. 1. Jan . zu v. Näh.
bei Heller das. 8 671

Steing . 26. B. u. H. D.,
2 Zim. u. K. zu v. 2058

Steing . 34 2 3, , K.. Mit.
Stiftstr. 7 2-Z.-W., Nachl.
Stiftstr) 29. H 1.' sch. 2-Z -
W. zu v. N. B. 1. 2000

Wagcmannstr. 14 2/3 -Zw.
Walramstr. 2 2 Z. u. K.,
Hth. 2, an kl. Fam. sof.
Näh. bei Link, Bdh. 1.

Walramstr. 21, Frontsp.,
2 Z., K., s. o^ fp. 615654

Walramstr. 23 2 Z., K.
Weber« 46 2 Z.. K. 2064
Weber«. 50 2 Zim. u. K.
Wellribstr. 13. Sb . 1, 2 Z..
K. u. Zub., evt. m. Wkst.
N. Vdh. 1 lks. 1942

Werderstr. 10 1 2-Z.-W.
im Stb ., sof. od. sp. Näb.
bei der Hausverwalt, im

Linterh ^ dortselbst. 64186
Wörthstraße' 22 2 schöne
Zim. n. K., Dach 2232

3 Zimmer.
Aarstr. 40, Villa Minerva,

nächst der Dürer-Anlage,
schöne Wohnung, 2. Et.,
3 Zim., Küche, Bad, drei
Balk., t Mans., Gas.
elektr. Licht, gleich oder
später. Näh. 1. Et. 2275

Adolfstr. 5. Stb., 3-Z.-W.
sof. od. sp. zu v. N. b.
Hausmeister daselbst od.
Rheinstraffe 38. 2. 2067

Adolfstr. 8, Gth. 1. 3 Zim.
mit Zub. a. 1. April, ev.

Ir . R. b. Hausm. 2299
Bleichstr. 20, 2 L, Nagel,
3-Z.-W. sof. od. später.

Bleichstr. 41, 2 l., 3-Zim.-
Wohn. auf 1. April 1918.

Dotzh. Str . 146, Hth. D.,
3-Z,m.-W. a. sof. Näh.
Lulsenstraffe 19. 8 639

Drudcnftr. 4 3-Zim.-W.
auf sof. Näh. b. Nocher
11. Luisenstraffc 19 . 8639

Drudcnftr. 7, 1, 3-Z.-W.
N. H. 2,  Schneider . 8640

Drudenstr. 8 3- u. 2-Z.-
Wohn. zu vm. Näh. bei
Pfesiermann, Vdh. 1.

Eltviller Str . 1 3-Z.-W.
Eltv. Str . 12, M., 3-Z.-W.
Emser Str . 43, 3-Z.-W.
Hoffmann, Emser Str . 43

Feldstr. 18 3-Z.-W. 1966
Friedrichstr 8. V. 3. 3-
Z.-W.. Hth. D. 3-Z.-W. s.
Sc. ü. Hausm., H. 2068

Wdiichslriibr 12
Mtb., 2. Obergeschoß. 3-

Zim.-Wohn., mit Küche,
Keller u. Znbeh., Mict-
vreiS 350 Mk. jährlich,
zu verm. Näheres bei
C. Kalkbrenner.

Friedrichstr. 36, 3, gr. 3-
Z.-W. mit Zub. s. 0. sp.
zu vm. Icäh. Laden. 2069

Göbenstr. 21. 1, 3-Z.-W,
Göbenstr. 27, 1, ger. 3—4-
Zim.-W. sof. od. sp. Näh.
Scharnhorststr. 6, 1 r.

Grabenstr. 6. B. 2, 3-Z.-
W. s. N. Luisenstr. 19.

Grabrnstr. 28 sch. 3-Z.-W.
Häfnerg. 16, 1, 3 Z., K.
u. Zub. s. od. sp. 2002

Hellmundstr. 32. P ., sch
3-Z.-W. mit Zb., Gas u.
Elektr.. s. od sv. 614170

Herderstr. 1 3-Z>.m.-Wohn.
MH. LStr . r._ 2100

Hirlchgr. 5, Fsp.-W., 3 Z.
u. K.. sof. od. sp. 2072

Hirschar. 18 kl. 3-Z.-W.
Johannisb. Str . 9, H., sch.
3-Z.-W.. Ab., fr. L.. sos.

Kapcllenstr. 51, Garten-
Wohn., 3 Zim. u. Küche.
(Preis 550 Mk.) nur f.
kl. Familie . 2200

Karlstr. 38, H. P ., 3 Z.. K.
Kellerstr. 10 3-ZlW . sof.
od. spät. Näh. 1 l. 2075

Kiedricher Str . 4, 2, 3-Z.-
Wohn. auf sos. Näh. das.
u. Luisenstr. 19. 8 639

Kleiststr. 3 sch. 3-Zim.-W.
auf 1. April. 2277

Kleiststr. 8 3-Z.-W12076
Marktstr. 14 3-Zim.-W.
mit Zubehör auf sofort.
Näh. bei P . Quint.

Marktstr. 22, Stb . Frtsp .
3 Z. tt, K. an ruh. Miet.
Näh. Vdh. Griesel. 2077

Moritzstr. 8, H., 3 Z.. K..
l . St ., s. 0. sp. N 2. 2078

.Nerostr. 26, 1, 3 Z., K. u.
Zub., 1. St ., s.  od . iv.

Nerostr. 27, H. 1, 3-Z.-W.
m. Hausverw. sof. od.

spät. Näh. Hth. 2._ 2081
Nerostr. 27, H. Fsp., sch-
3-Z.-W. N. S . 2 o. B.I

Lranienstr. 4, B.. Äans .-
stock, 3 Z.. K., sof. z. vm
Näh. Krrchg. 51. _ 2083

Rauenth. Str . 7. M. Erdg.
3-Z.-W. N. Kern, Hlh.
P .. u. Ka lS. Goethestr. 23

Rhein str. 32, P ., sch. gr.
3-Ä -W. sof. od. sp.  2084

RieMstr. 27. S tb., 3-Z.-W

Herderstr. 15, 1, 4 Z. st,
Zub , s. od. sv äter. 2115

Herde rstr. 17 4-Zw. N.Pch.
Jahnstr. i, 1, 4-Z.-W. zu
verm. Näh. Nr. 6, 1.

Röderstr. 4 sch. 3-Z.-^ .,
1. St . An zus. v. 3 Uhr ab

lltöderstr. 47, a. d.Taunus-
str., 1 § L,'3 Z. u. Zub.
sof. od. spät, zu v. 2089

Römerberq 10 3 Z., K.
Näh. Hth. 3.  2000

lllüdesh. Str . 31, 1, hrsch.
3-Z.-W. a. 1. April zu v.

Tcharnhorststr. 7, Stb., 3
Z. u. K. N. v.  Hahn ^ af

Scharnhorststr. 17 3 3 ., K.
an r. Mieter sof. B4194

Schiersten«. Str . 11, Mtb.
Dach,-3-Z.-W-, sof . . M92,

Schulaaffe 6 3-Z.-W-, K.
Schulg. 7 3-Z.-W. m. 35.

sof. Näh. Laden. 2093
Schwalb. Str . 55, 1, 3-
Z.-W., K., 2 Msd., s. 0.
sv. Nab, eben.  Erde. 2094

Sedanstr. 9 sch. 3-Z.-
zu vm. Näh. 1 I . 2308

Seerobenstr. 5, 1. sch. 3-Z.-
W., Jan , od. April 2231

Seerobenstr. 10 3-Z.-W.
mit Zudeh. aus 1. ?lprtl
1918 zu verm. Näheres
Damm, Bäck erei. 815828

Seerobenstr. 25, Gth. P .,
3 gr. Zim. a. 1. April.
Nah. Lartmann, ^ B. 1.
:teing^ 34 3 Z.. K. (400).

Stiftstr . 29, Stb . 1, sonn.
3-Z.-W., m. od. 0. Werk-
statt, sof. hl. B. 1.  2096

Wnqemannstr. 21, V. 2,
^3-3 .-W. N. Luise nstr. 19.
Walraniftr. 13, P ., 3 Z.,
a. für Geschäftszwecke._

Webcrg 58, Eckw., 1 St .,
3 Z. mit Erk., K., Zub.,
sof. N. Nr. 56, 1 l.  2097

Wcilstr. 2, 1, 3—4-Z.-W
(7 Räumet für 500 M. s.
od. sp. Näh. Jmand. 2098

Wcilstr. 13, P .. sch. '3-Z.-
W. 1. April 1918. 23 10

Wellribstr. 48 3 Z. u. K.,
Dachw. Näh. Hth. 2 1.

Westcndstr. 18 sch. 3-Z.-
Wohn., Frt sp. 814361

Westendstr. 38. P ., 3 3,
K., K., sof. od. spät. Näh.
Hellinunditraße 33. 2019

jyorkstr. 20, Hochp., sehr
schöne3-Zimmer - Wohn.,
500 Mk. Näh. bei Dörner
oder Ott. _ 1986

Horkstr. 27, gleicher Erde,
3-Zim.-Wohn. mit Küche
u. Znbeh. an ruh. Leute
sofort zu vm. Näh. bei
Biersch, Erdg. lks. 2294

4 Zimmer.
Aarstr. 40, Villa Minerva

lnächst der Dürer-Anl.l.
schöne Wohn.. Part., vier
Zimmer, Küche, Bad,
Zubehör, elektr Licht u.
GaS, auf gleich od. spät.
Näb. 1. Etage._ 2274

Adelheid«». 47 4-Z.-W..
Garren, sof N. 2. 21 04

Bismarckr. 6. 1 0. 3. hsch.
4-Z-.W. s., m. Nachl. Bes.

^ ^ :. 8 4196das, bis 4 Uhr.
Bismarckr. 11, 2, mod.
schöne 4-Zim.-Wohn. sof.
0 . sp . E rb . 3 . Et . 815 848

Bismarckr. 15. 2, gr. 4-Z.-
W. sofi N. Lad en. 84 197

Bismarckring 19 gr. 4-Z.-
Wohn. sof. od. später zu
ve rm. Näh. 1. St . r. 2105

Bismarckr. 22. 1, ar. 4-Z.-
JiL sof. oder  spät . 2106
Kl Burgstr. 9 4-Z.-Wohn.

mit Zub. sof. 0. sp. llange
Zeit von Arzt 6en.) F208

Dambachtal 5 je 4 gr. Z..
,Bad . Elektr. (1100—700,.
Dambachtal 10. Gth. 1.
4-Z.-W., neuzeitl. eing.,
sof. od. sp. N. C. Philivvi.
Dambachial' 12. 2110

Dambachtal 38, P ., 4-Z.-
W. s. 0. sp. N. Heklmund-
straffe2, 1 links. 8 14517

Dvbheim. Str . 20, Mb. 1.
4-Z.-W. N. V. 2. ?641

Dolch. Str . 62. 3, 4 Z., K.
N. bei Svieff das. 8893

Elsäffer-Plab 6 ,sch. 4-.
W. sos. oder spät. 841 99

Gmser Str . 8 4 Zim., K.,
Bad, El., gr. vergl. Blk.
Näh. P .. 11—12,  3 —5,

Emser Str . 10 4^ W.,
Zub., sos. 0. sp . N. G. P.

Emser Str . 32, P., 4-Z.-
Wohn. sos. 0 spät . 2111

Friedrickistr. 55, P . 2, gr.
4-Z.-W. s. 0. sp. N. V. r.

Georg-Auguststr. 4, 2, sch.
4-Z.-W. Nah. P . I. 220!

Göbenstr. 2, 1 l., ar. 4-Z.-
^W. mit̂ all. Ko mf.  84200
Göbenstr. 12, 1. 47Z.-W..
Lad , Gas, El., k. H. 2112
Goethestr., Ecke—Moritz¬
str. 56. 1, 4 Zim., reicht.
Zub.  sof . Näh. P . 2113

Gustav-Adolsstr 10. 1, sch
sonn. 4—5-Z.-W. 2114

Bitta
Kapelleustr. 26 ,

1. Stock, Wohn., 4 bis
5 Zimmer, zu verm.
Näh. Hochpart. 2117

Il'cller str. 11 4- Zw. N. 13.
Kleiststr. 8 4-Z.-W. 2119
Körnerstr. 5 sch. 4-Z.-W
lP . u. 1. St .,, Gas, elktr.
L., Bad. N. Seel , 3. 2120

Körnerstr. 8, P. 1, 4-Z.-
W. sof. od. sp. N. P . l.

Langgasse 24, 2. sch. 4-Z.-
W. mit Zub., n. f. Büro
' ' Arzt . '

od. spät. N. bei Moeckel,
od. für t geeign., sof.

. . bei Moeckel,
Hutgesch, das.  2121

Luxemburgpl. 3, P .>od. 2,
4-Z.-W. m. r. Zub. Näh.
das. 3 l. od. Bismarck-
ring 37, 2. 815889

Lurembnrgstr. 11, 3, nzl.
4-Z.-W. et. kl . r. F.  2122

Marktstr. 21. 3, 4-Z.-W.
u. Zb. N. bei Trester u.
K.-Frdr.-Rg. 25, P . 2123

Di au erg. 14 4-Z.-W., Zb.
Moritzstr. 15 4-Zw. N. 1 L
Moritzstr. 37, Ecke Goethe¬
str., 3, 4-Z.-W., K.. Gas,
Sveisek.. Ms., K. s. (750,.
Siäh. Kran enberger. 2126

Moritzstr. 56. 1,  4 Z. N. P,
Moritzstr. 60 4-Z.-W. so f.
Nerostr. 4 4-Z.-W., 2 St .,
m. Zb., sof oder später.
N. TaunuSstr. 9, 1 r. 2128

Oranienstr. 45, 1, gr. 4-
Z.-W. sof. od. spät. 2132

Oranienstr. 54 4-Z.-W.,
schön, P . od. 1. St . 2133

Philivpsbcrgstr. 33. 2, 4
od. 5 Z. u. K. sof. 0. sp.
Näh. P art, rechts._ 2134

Pbiliposbergstr. 43, Hpt.,
4-Z.-W. m. Zb. N.  1 r.

Rauenth. Str . 17 4-Z.-W.
N. Rüdesh. Str . 31. 1 l.

Rheing. Str . 17 sch. 4-Z.-
W. 1. 4. N. P . r. 21 36

Ricderbergstr. 7, 2, 4-Z.-
Wohn. zu vm. Hofsmann,
Emser St raffe 43, 8l5L87

Scharnhorststr. 22, 2, 4 Z.
R. Rüdesh. Str . 31, 1 l.

Schwalbacher Str . 4, 2,
4-Zim.-W. mit Zub. 2156

Seer obenstr. 21 4 Z„ n. b.
Stiftstr. 19 sch. 4-Z-.W.,
mit Bad. ei. Licht. 2139

Ißtm ^ lrojie 9, 3,
sch. sonn. 4—5-Z.-W. sof.
od. spät. N.  1 . Stock. 2140

Tannusstr. 64, Gth. 2, 4-
Z.-W. s. N.  Usin aer.8202

VMSMlde U
schöne 4-Zim.-Wohn., init
Bad, gr. Balk. u. Zubch.,
im 1. St . lks., sof. zu v.

Weber«. 39. 2, 4-Z.-W.
auf sos. oder spät. Näh,
im Eckladen. 214k

Weißenburgstr. 8, 1, 4 3.
u. K„ Badezim.. an ruh.
MieterLOO Mk. 2204

Winkelcr Str . 9, 1, 4 Z.,
Zb", sof. R. Hausm. 2143

Wörthstr. 22 sch. gr. 4-Z.-
W., paff, s. Schne i5,2144

Norkstr. 27, 1 l.. sch 4-Z.-
Wohn. sof. Näh. Erda. l.
bei Biersch

Zietenring 1 4-Z.-W7̂ sos.
Näh. Vdh. P . iks.  2145

I-Zim.-Wohn. im 4. Stock,
mit Zubehör auf sof. od.
später zu verm. Näh.
Moritzstr. 21, 1 r. 1893

5 Zimmer.
Adelheidstr. 51, 2, schöne
sonn. o-Z.-W. m. Zub.
sof. 0. sp. N. P. 2003

Adelheidstr. 66. 3. 5 gr. Z.,
Äadez., gr. Balk., elektr.
Treppenh.-B. a. f. nachts,
1200 Mk.. sof.. vollst. neu
herg. N. dort u. NiedeL-
waldstr. 6, 2 r. 2147

Adolfsallec 35, 1, neu her-
gerichtcte 5-Zim.-Wohn.
sofort oder spater zu vm.
"ä heres 3. Stock. 2229

Avolfstr. 1a, 1, 5-ZI-Wi Zb,
Albreckitstr. 16. 2. 5 Z. s.
oder später zu v. 8850

Arndtstr. 8 herrsch 5-Zs7
W. v. 1. Avrrl ab. 2230

Bismarckr. 7, 1, 5-Zf-W.,
r. Zub.. Gas, el. L., sof.
od. später zu vm. 84205

Bismarckr. 9 5-Z.-W. sof.
Näh. No ll, Hochp. 84206

Bismarckr. 24, 2.HZ .-W
Bismarckr. 25, 1. 6-Z.-W.,
Zub. Näh. Gaiser. 84208

Büdingenstr. 4 5 Z. u. K„
Zentralh., sof 0. sp. 2143

Bttlowstr. 6, 2, 57Z.-M?
Dambachtal 10. D. 1, 5-
«. ., neuz. C. Philipps,

ambachtal 12. 2150
Dotzh. Str . 40, 2, h. 5-Z
W. m. a. Zub. s. 8420

Dotzh. Str . 61 gr. mod. 5-
resp. 6-Z.-W. mit a. Zb..
Erk., Loggia, El., Gas,
Dovpelfenst., Sonnens..
sof- N. B. 1 l. 2151

Drudenstc. 4, 2, 5-Z.-W.
aus sof. Näh. b. Nocher
u. Luisenstr. 19. F639
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Emser Str . 43, P .. 5*8.’
SB. auf 1. April. Nab.
Sei  öofftnann . B 15195

Emser Str . 46, 1, 5 Z. u.
Zub. s. o. spät. N. K.-
Fr dr.-Rina 58.  7250

WWWHi>h.2
herrsch. 5-Z.-W. m. reich.
Zubeh. sof. zu v. Näh. b.
Dormann. Emser Str . 44
tPart .i oder Mauritius¬
straße 7, Bart. F8 45

Goethestr. 15, 1, 5-Z.-W., IZub i.  Näh , baf. 21521
Gortftestrgßr 22. 1 St .,
5-Zim.-W. zu vm. 2102

Gnstav-Adolsstr. 9. P .. 5-
Z.-W. iof. Näh. Lad. u.
guifenttrafte 19. F249

Herderstr. 31, 1. sch. 5 Z..
Bad. el. Licht, s. o. spat.
au verm. Nab, das. 21 53

Hrrrnaartenstr . 2. 1, EckeNikolasstr.. 5-Zw. N. 2 l,
Herrngartcnstr. 5 sch. 5

Schenkendorsstr. 5, 1 IIS,,
5-Zim.-W. m. Zentral-
heizuna sof. od. später,

Schenkendorfstr. 6 h. 5-8.-W.. 1. 4. N. P . r. 2192
Schierst. Str . 13 5 Zim.
m. Zub., 1. April._ 227S

Tchierstein. Str . 36 hrsch.5-8.-W.. Et.-.8entra lhzg.
Tchlichterstr 11. 3, neuh..5 8 ., Bad, a. Bik. N, L,
Sch ul« 67l75Ä7Zb. 2195
Tannnsstr. 64. 1. s» - 5-

Z.-W-, Bad, Mfj , e. L.,oi. od . ft». R. B. 2196
allufer Str 3 sch. 6-8.-W.. 2. o. 3. St . Nah, das.

Webergaffe 7 5-Zim.-W.
'of ort o»er spa ter. 230I
^efßenburgstr. 5 ö-Zim.
W

»ifarStr .27
2 Stock. Eiecn -Billa.
ruft. Lage. 7—8 Zim.,
>cichl. Zub. f. od. fvök
9186. bei dem Haus¬
meister daselbst. 2222

ist der 1. Stock, s. Sprechz.
i od. jedes GeschäftV-. evt-

geteilt,zu_v. N. 1r ^ 51
Luisenstr. 14 ünd̂ reiRäume u. im Stb.,,1 Dt.
4 Räume, für Burozw.

“ Ä Ät « oil
Tagbl.-Verlag. _ I onrft,. ev. 2 leere Zun-,
Möblierte Wohnungen̂ | el*e eT»a8Ö betätia.

Dambachtal 20 u 30. Hv--
38. ti. 7 fl im. sof. od. sp,

Dotzheim. Str.
K.-Friedrich-Ning 31. V-.
7-Z.-W. m. r. Zub. auf1. 4. 18.  N das. 2224

herrsch-!
Etage

4 maume, rnr I I wo er ftcn etwas oeiaiiy*sfÄrffi -NL »«L
LstiM str. 16. m ein Lad7 > ". »immer.Woftnuna mit I an Kn * aBPijgg __»-

SBoeataift.49
7—9 Z.. Bad, Winters..Gart., reickl. 8b. s.  2268

b-W.. Bad, Gas, El. 2
■ftfb.. 2 K , sof. 2166

pcrrnnartenftr. 11, 1. 5-
8.-W.. Zub. N. P . 2167

Jaftnstr. 32. 1, sch. 5-8.-
W. N.das. u. Krerdelstr. 7.

Jatinstr . 42 2 5- 8w. 91Jg.ym;fszu-*&
.nnellWmtze 39,

Ecke Friedrick-Ottostratze,
schöne ar. 5-Z -W.. 2 Dt.,
Ga8, el. Licht. Zentral!,,
n. all. Komf. der Neuheit,
sof od. svät. Näft. brr
Kneivv. Go ld«. 9.̂ 2171

Klarenthal. Str . 2 5-Z.-
Wobn. fof. od. sppt. 2172

Ktnrentftaler Str . 5 5-8.-
Wohn. Näh. B. r. B4210

Hlingerstr. 1, Ecke Platter
Str ., fr. L., sch. 5-Z.-W.
sof. N. Part , recht?. 2173

Ecke Klopstockstn, P .. bmh-
herrschaftl. 5-Zim.-Wohn.
mit Warmwaffer-Heiz. u.
-Versorg, aus 1. 4. 1918
zu verm. Näh. das. im
Büro oder Wieland-
ttrake 13, Part , l. 2309

Wilhelminenstr. 14 lNeio-
tal> hrsch. 5-Z.-W., Bad.
Küche, r. 3ub., iof. oder
sväter au verm.  2198

Hiftelmstr. 4, 2, hochh. 5.W. m. r. Zub., Br.-E.
... An d. Rinakir che 4. P.

Wilhelms,r. 16, Gtĥ „D..Wohn, von 5 R. u. Küche,
mit Abschl.. fof. od. fvat.
N. bei Na than Setz. 2199

Schöne große, neu Herder.
5-Zim.-Woftn. mit reichl.fubehör, Bad, elektr.icht» umständeft. 900 M.
s-f. od. spät, r» berm.
Näh. Oran,enstr. 43, 1 l.

?isndhauS. ö-Z^W., rchl.
Zub.. Obst- u. Ziergart.Näh. Tagbl.-Verlag. L*

Nfteinstr. 82 7 Z. u. r.,N. das, b. Sausm.
Nfteinstr. 90 7-Z.-W.. Sv,.
m. gr. ged. Ball . a. sof.
Näh. 1. Et. o. Oranien-
ftr 15. 2!.-R Guttmann.

ringer. Kücheu Heilung
sof. oder später , u verm.
Kal, . Baftnftofstraße 6,  1.

Möblierte Zimmer.
Mansarden

str., "gr. Ecklad., K., a. W. g o 8 m V
Näh. Kconenberaer. 2245

W' rofcryTjTüab.  mitGal., auf;, bill., fof. o. sp. Bertramstr. 2, £ r .,_i ■
N Hth. 2. Dt. 2246  Blsmarckr . 11, 8 l.. eleg
ierostr.' 44" sch. h. Werf'st. I möbl. Zim., sev. Eing.,

in welch, seither ein gut.

. .. . . y » 4
loritz str. 7 Dout̂ R. 2013
storitzstr. 37. Ecke

6 Zimmer

k. 5,1,
»r mit Bod u. all. Zull,
1. Avril. R. Bart . 2175

LargW 17,1
«er. 5-Z -W.. für Arzt od.
Büro g.. f. o. ,p. 1200M.
Näh. La den 1952

Lanqgasie 28 elegante
5-Zimmer-Wohnung mit
Dampfheizung u. elektr.
Licht. jahrelang ^von
praktischem Arzt bewohnt,
sofort zu verm. Näheres
in, Barterre-La den.

Luisenpl. 8, 2, ^ 5-Z.- ..
2 Bis , Bad. G.. el. L..
2 Ms.. 2 Kell.. bald od.
svät Näh. B. l. B4I70

'Lurcmftiirastr. 9. 8, 5 Z.,
r. 8ub. N. Lemv, V. 21 78

Lurcinburgstr. 11 gr. sch.
neuz. 5 8.-W. a. kl. 7sam.

Marktplatz7 neu herg. 5-
Z.-W., 2. Etage, m. Zub.,
ios. od. später: etwaigeWünsche der Mieter w.
gern berücks. N. Markt¬
platz 7, Erdg., u. Anw.-
Biiro, Adelbeidstr.32. Tr341

Mauritlusstr . fl , 2, zum
1. April gr. 5-Z.-W. mitBalk Nah' 1 St . 1977

'.Nichclsbera2 5 Z.. 8ub..
so,. Nah. Eckladen. 1976

Mv ritzstr. 47, 1, 6^ -W-
Mritzstraße 68 mod. ger.
5-8im.-Wohn. zu verm.
Nah, das. 1. Sto ck. 1987

Mütterstr, 5, 2; 5̂ W..
Badez., Balk. n. d. G„ s.
od. st> N. 1. S tock. 2181

Dluseumstr. 10, 2. Eckh., 5
sch. h. Z.. Zb,. D., als2lrzt-W. s. geeian. N. das.
u. Groschwitz Erben. 2182

Nirderwaldstr. 4 h. 5-8.-
W. sof. oder spat. 2188

MolaSstr . 20, 3 u. 4, W.,
5 g.. Zub-, sof. o. sp. N.
K. Koch. Luisenstr. 15. 1.

Oranienstr. 45, 2, gr. 5-
. Z.-W. mit  8u6 . s. 2186
Oranienstr. 60 SO hochh.
5-8.-W., K.. 2 Keil., 2
Msd.. Äad. el. Lickst, sof.
oder spät prelSw. Nah.
das. Mtb. Bart . F218

Nauentftaler Str . 5, nahe
Riiigk., herrsch. 5-Z.-W.
<*■b  A vril su v. B4211

Bfaucnlfinler 61t. 1!,
Bdh. 2, 5 Z., Küche, zwei
Keller u. 2 Dians.. zum
i. April zu v Näh. bei
INIma nn. Vdh. 2.  F640

Rhcinstr. 47 5- ü. 6-Z,-'"

herrsch. 6-Z -W. z. v. N.
Aleran drastr. 8.  P . 2012

Bismarckring4, Sochpart.,
sch. 6-8.-W.. rchl. Zub.
Näh. d. Hausverw. Drei-
weidenstr. 1, P . r.. u.
Nfteinstr. 42 lLandesM.

Vismarckring 20, SS., 6-Z -
_5ßoftn. Näh. 1 St . hoch,
Totzft. Str . 11 . 2 St .. 6-
Z.-W. N K.-irrdr.-R. 56,

Dotzheim. Str . 35 6-Z.-
W.. 3. Et., sof. b'll. Nah.
dos. 2. Et. r. o. Adelheid-
str. 28, 1. fssvr. 676. 7651

D-tzft. Str . 38 6-8.im.-W.,
2.  Stock. Näh. P . 2281

stiicdrichstr. 40. 1. Ecke
Kirchg., sch6-Z.-W., Ter.
u. reichl. Zub. iof. 2208

Herrngartenstr. 5, 3, 6 Z..
8uk>.. Gas, El.  N . 2 r

K-Kriedrich-lsting 64. o,
6 Z., Zub., sof. od. spat.
zu v. Jiäh. Pa rt ._ 2210

K.-Friedr.-Ning 88. 1, Jft.6-Z.-W. N. Lad, ,T. 4683
Kirchg. 24. 2 o. 8, 6-Z.-W.
's. o. fp. N. Laden, 2212

Klarentftaler Str . 1. Sv.,
6-8.-Wobn. s. o. fv. 22 13

Luisenstr. 19, 2, herrsch.
6-Z.-W. Zentralb., P .-2l.
El. Licht. Näh P . 2162

Luisenstr. 24 mod. 6-Z.»
W. Näb. das. Tap.-Ge sch

Moritzstr. 31. 3. sch. 6
SB., r. Zub.. El.. G..
Balk.. vollst. neu. sof. od
fpat, N.„daf. bei,Ravp.^

Oranienstr. 22 B. 2 6-Zw
N. b. Egenolf u. Luifen.
strafte 19. 7355

Nfteinstr. 46. 2. St .. 6-Z
Wohn, mit Zubeh. zu v.

i Näb. Landesba nk. 7205
Nfteinstr. 78, P . u. 1 St .,

ie 6-8.-S8. Näh. Rh.in-
str. 83, P .. 11- 13 2216

Nfteinstr 88 SÄ.-WT' mit
r. 8ub. Näft. das. 22 >7

!>>iiei»str. 103. 2. St ., hfT
gr. 6-8.-W. mit all. Zub.
sof.  o . kp.̂ N. Part

PUtjellßftC. 40
1 Stock, ftochfterrschftl.
7-Z.-Woftn.. 3. Stock
deSal. 8-Z.-Woftn.. mit
reichl, Zubehör, Bad,
Perionrnaufzug. GaS,
rlektr. Licht. Bacuum-
Neinig. auf fof. oder
spät, zu v. Näft Adel,
fteidstr. 32. Anwalt».
Bür». Tel. 765. 7651

mit ©oft., evt, a. Lager¬raum fof. Nah. dasebft
bei Ruvvert. V. 2. 7355

Oranienstr. 48 gr. Helle
WerkftMen. N. 3. 76 15

Nfteinstr. 327̂ 7. 4- S
Räume, für ruh. Gef

Riehlstr. 27 gr. Lagerr. u.
I Zim. zu verm.^ 2249

NSmerberg 9/11 fchTgrofte

büliL̂ uvermMen.
Dlücherstr. 2«. S c., gr. fch7
möbl. 8im. mit Pen sion,
,!üdingenstraße 4, 1 r..
elegant möbl. Herren-
u. Scklaszimer sofort
zû vermieten̂ .^

Kl. Burgstr. 17̂ 1 . a. m.äm,, elektr. L. SS 2072.

Herr sucht
elegant möbl. Zimmer mit
Zentcalheiz. im Weitend-
viertel. Off. m. PreisaM.
u- L. 424 a. d. Tagbl.-M.

Gut möbl. Zimmer.
Geg. Bahnhof. Rhemftr.,
aesu»t, mit Frubitilck.
Offerten mit Preisangabe
unter G. 424 an den
Taabk.-Verla

Friseur
>s. z. 1. 4. 18 Laden mit
geraum. 3-ZiM.-Wohn. in
a. Lage zu mlct. Oif. mit
Preis u. ll. 217 Tagbl.-V

Läden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig 31. das. Stb, tzrlenrustr. 2, 2 r.. bei Berghof. ober bei I cüm nb. 31Ä. mi

iranken strT̂A. 1 r7- ml Ms
Mdgaste2 gut mbl. Zim.an Dauermleter, mit od.
ohne Pension, zu_verm.
' leneustr. 2,. 2 r.. möbl.iim. od. M . mit Pens,

Dampsmafch. nebst mcbr.
Modellen zu vk. Schmidt.
Aoldaasse l5, Laden̂ ^.
'D-vvAr̂ Ziehbarm-nika
zu vcrk. Näheres Korn»
iniphitti-nft« 2. 2 I. -SSSfa
SW* Mäurer.
Pa,s. Weiftn.-OBimentr!"
Edison-Phonograph mit

66 Walzen, eine grvtze
Festung mit reichl. Zu-
behör zu »erk. be, Bester.
Nenxiasse9. - -
Oelgemälde. Br-nzevafe«.
Elienb.-Rel>ef. eich. Wa"d°
schirm. Pasemann. An d.
Ringkirche 9.
Kröß. 31ebelbildcr-Apv»

2 Paar gut erh. vernick.
Schliltfchnhe lu. 1 Luit-
gewcbr preisw. zu verl.Schörder. Bulowjtratzê lL,
Ncu7̂ d.-Wh°t.-Album.

Eich.-Phot..Kaslrn. Glas¬
bowle zu vrrk. Berbenich»
Schcifelstrafte 5. 3 l.
Romane u. Märchenbüch^

7 Zim. mit reichl Zubeh.
f. od. fv. Kl Burgstr. 11.
Ecke Webergalle, 7208

steiaer, Bismarckre
Schierst. Str . 20 Gemüse- . . . .
labjn Schreibtisck.„ Küchenbrn. .

Sch,erste,n. .Str, 27. 1, b. « irchgaffe3 möbl. Z.

Pserv
zu verk. Julius Wilhelmi
in Wehen ,m Taunus.S 7im, ob. LILŝ mA Pens, fn zZeften i

A Karlstn18 .̂ mbl.. sep.,3 . Schulst ratze,4
l'l"  Karlstr . 37, 3 r., gr. m. Z. Läuferlch«

K. Auer. ' sch- ft. Lagerr.. ,cks Werkst,  zu benutz. -Ä 7

2 Läuferschweine zu vk.
Grüger^,Dobh &tr  179

zu verm.
_ _ _ _ jt . al» Werkst, zu ben utz, Mirstr ^ O är (T  inT^

Wk HS RUMS
°O.? ^ erricht. verzichtet Woaem̂ Mr . ) IIZaden . 7n 6e mftri 101, 3‘ U ffut Kollwr u. Bbmi. Skunks,^ _ _ oerau,.̂ , . . . . .
wird. Adr. Tagbl.-Bl. 7i ^Weberg. 7 Laden. 2807

Wilbelmstratze 14
Lavenrort oder svät.zu v,b. HauSmstr. 1955

8 Zimmer u. mehr.
Friedrichstr 6. 2, herrsch.
8-8im.-Ai. mit all. Zub.
fof. od. fp. N. Mittel-
deutsche Credlt-Bank.

K..Friedr.-R. 78 herrsch.
' ~ - ' ilh.. «ufa-

„ks. 2234

«Tfet-gtieirt.-fS.69
ftochoerrfch. 2. Et.. 8 Z u.
reichl. Zub fof. oder fv.
Näb. b. Hausmst r.  2 26o
ßrapelleBlktze 5t

herrsch. 2 Etage, 8 Zim.
Gas. elektr. L., Loggia.
reichl. Zub.. fof. zu vm. , - - __ _Näh in Nr. 49 oder s. o. fv. Kir ckaalle 19. 2254

"SSmrWSE
mod. 8-Z.-W. mit Bad. I 1. 1. Klarenth. Str . 8.L.

| » Derne Men|
»mit Sieben räum. Näh.»
ff©itbnet, Bismarckr 2,1»
Orötz. Lagerräume iof. z.V. Näh. bei Hoch. Jung.
Friedrich strafte 44. 1978

«hdiecSaDen,
. „Cf Zwecke fl" !~
v. Goldaasfe 13

Trotzet Laien

Melnstr—löl 3̂ 1 gut I Kollier u. Stoff, Skunks,^ Is Felle, wie neu. reeller
I D^ ? Wert 1300, für 1000 Mk.

"«immer abzug. Holstein. Friedrlch-J1*'. , ete_8̂ _nio6I_öimme1. 1jtt(r^c o/ , s r.. von 2—4
Gaalgasse 38. 1 r„ mobl. °
Zun. m. Küchenb. iGasj. Eleg. ,,

EttunucTÄ , 2. elegant
möbl. Zimmer zu  verm . , 0̂ e

Eleg. möbl. Z,m. anTeff . | ^ riedr.-Ring 52, 8 S t.
4? &C3er Ki»d,r7Pel,»°rn. zu vk.OotzheimerStr . 41. ,3̂ r. ^ tt. Wieland str. L5. S. 1 r

N. ömllllW . . Eckt- Hermelinkr avatte^
eleg' «L/f7s5 »-. lau«.. , ». deck. Rot
Billa Kavellenstr. 49. B.
Leere Zim., Mansard. ». I

Frankenstr. 19 gr. leere» Schwarze Plüsch-Jacke,

ME -EK8 § f4  SöBfe

Mm '’& DeltS 'Stn,' “ ' K teg»fexsiua sfrf‘«!9L2ssa

laue,
.. ... IH.^W__ Roth.
Luisen,'trotze 7, 1.  _

Neuer schw. Fuchspelz
u. tvtoff zu verk. Köhler,u - - * • fll.

'Pcrfonewu?fz.. Heiz. u. f. I Schöner Laden Lang- f 'jüf Ka-mierowM
icttattsc. o. iv. vi.  Weyer , am 1. Avril Ä-rm7lbr kl. Sviegel.
er,„Bismarckr. 2..7T. anderw. zu verm. Näh. Moritzstr̂ 4S7V7D7 Uandxlmuble, Backform.,
str. 25 ist d. herrsch. ,Langgasse 7,— Moritzstr. 56 m KbpLlN - Ringe u. Stang . f. Port .,

einger. 3. Et. von 8 Z., I Die von Herrn Dir7 Dr. I I an. 1918. /iah. 4 - yiiJfelldUittfrf». KuSztelatz.
2 Kell-, 3 Dachẑ Bade- 1 Loewrnberg im Hause\ Nieder,vchdstr. 1 Fw.-Z, >Bertramstratze 13, 1 r.
Einr.. Lauftr.. Zentrlh.. Rheindahnitr. 5 scitücr Nfteinstr. 66, 1. 2 l. Z,m.. ~ — Wasserkissee«irfl« ß\nK  jf sei. fteii « rfmlr ttnh »II Ol. » v. ...elektr. Licht. Gar rc. sof. ben. Schuir, sind zu gl.
od. svät. zu v. N. Kontor od. Bürozw. s. zu v. 91.Gebe. Waaemann. 2236  Krautb , Moritzstrotze 35.

1 Büro von 2 großen Zim.
auf sofort oder svät. Näft.
NikolaSstr. 9. S. 2168

Laden m. Nemifea. Jan ..
Rfteinstraße 67. fof. o. fv.
Näft. 1. Etage.

zu verk. Dc. Ä. Merstot,
RüdeSfteimerS tr. 22, 2 l

Nerotal 8, P .. 8-8 .-W. m.
r. 8ub. tost od. sv. 2006

8/8in..-Weftnn ^r7̂ 3ub.
ToinnSitlntze 23.

2 St ., fof., ev. a. später.
Näh. daselbst1 St . 7 341

...ist-. v",
.c ani'arde u. Keller

_ 'charnborststr748, _ ___ ____ _ ___
Schwalb. Str . 6, 2. 2 sch. I Schaltuftr
8im. a. gl.  od. fp. Nah 4̂, Ein- u. Ausschalten

Sedanftr. 10 sch. "
' iofen

g erh" Schlittschuhe. D>
Rad o. Gummi zu verk.
Sckrr wer. Taunusitr . vlR

Ein Kasser-Servicr.
Porzellan, »nt Goldrand,
preiswert zu verk. Kopp.
Iicn ipi-saostrake 4, 4 r,—.

Hübsche Tonncii-Garn.,
sowie Aufitells.achen billis.Mack. Selenenstr. 15, P . e.

Vorlage. Badewanne,
Trumeauspicg., Tollelten¬
spiegel, Etagere zu verk.Matobia, SLeitenditr. 22..
2 gr. Teppschc zu verk.

Schrö der. Tau nusstr._ 41.
Zwei Damentascheu

lLeocr), 20 u. 15 W ;, tt.n. and. zu verk. Ŵelcker,Mainzer Strotze ,17, 3.
^Weihnachts-Geschenke.

Korbck̂, Vasen, Uhr,
Geflügelschere. , Vollhose,Kirchaasse 51. 2 l., 10-7?:
Schlasẑ Einr ,̂ 2 Betten,Nachtl.. Waschk., Spiegel-
sckr., ganz maff.. g. erd.
Schlafsofa. Kuck.-Anr. vst
Pausch. Rudesft. Str . 9.
2 St . l.. anz us. .2—5 Uhr.
"Mehrere alte Bettenbill. Bleickftr. 27, Hohn.
Eine Bettstelle lNutzb.) .

m. Svrungr., sowie ziver
oriental. Konsole, pass, zu
Weiftn.-Geschenk, zu ver¬
kaufen. Hench u. Kaese»bier. Frievr'.ch,t rohe_30,_
Einige eis. u. Holzbcttea
mit Ütott. zu verk. Petr,.
Taunussiratze  43,„ A.

Billen und Häuser.
Läden u. Geschäftsräume.

«7L °tznh«!!lt.8.
»i. Lagerr̂ Zeinrftz. usw.

..ft. Leb er. 1. S t. 2237
smarckr. 4» Laden u.

Kl. Billa, 8 Zimmer., kl. I it7 Kockael. Lange,
^ "7sbaus Geräumige Mansarde i.
« ^ -«iblTRer-Iaa Einstellen von lviobelnP . 424 Tagbl.-^ eriag. \ u berrtI fofort m Betm

'm « ,; » — I *« •
ohne Zimmerangafte.

z„m Ein- u. vmaiaiauen
h. Zim. m. dcz elektr. Lichts billig, zu
>. Näh. 1 r. vork. Hasselbach. Kaiier»
ZTin. Rchl. >Friedr ich-Ring 29. Part . ,
iDtTQ.

Warerloonr. o, Fsp., I. 3
Leibl u. Luisenstr. 19.

Wcilstr. 16 Zim. m. Wa!7
u. Kochgel. Lange, 2 St.

Kochosen»u v.
^ Ztlftstr. 7 ST7i87m

84219 Walramstr. 12 gr̂ _I.
Watcrloöstr. 6, Fsp.. l. 3-

. „. . Keller , Remisen. Stall , rc.
Wertst., beide m. Ncben- » hoiftr 7 m « Mohn , ,, ; 1 ,» " "L 1
räum., suf. u. a. getr. ,« RÄndef  Mtb Blücherstr. 46 Lagerr. u. »on 12^ 1 Uhr.N. LauSverw. Gräber. ! .vV. «.v I Keller »a vm. Nah. das. I Oelgemälde. z

_ iw-Rin&_29, Bart.
Seiferts Archiv , ,

u. a. jurist. Büch., Pracht-
ausg. Fr . d. Gr. An der
Rina kirche9, Pasem ann.

Gebr. Wä3isbüstr
zu verk. Schweibächer.
Sckwalbacher Strotze 48,

Staftl-Kaflette, 80X ?0,
zu verk.. Galerien, _Tur-
vchang, Dekor.. Wirtich.
Gegenst., Schinuck. Wolfs,
Biswarckrina 38, Part .,

LS ? i IMÄBnLSEh 1 Riehlstr. 11 m. ff. Wohn.
91. K.-Frdr.-Ring 56, P.

o. sv. N. das. 1 St . .
Nüdesft. Str . 18. 3, 6.8..
W.. neuz., 1. Apr.̂ _frNüdesft. Str . 28. 3. 5 8.
ii. Zub.. Zcntralh.. st ob.
sväter zu verm. __M5o

lliüdesft. Str . 31 7. 8-3 .-
Wobn. fof- Q- 1P-_9L_LL

Scharnftorststr. 22, P ., 5 8.
N. Rüdesh. Str . 31, Ist

SDärnhorststr. 37, 2 St .,
5-Ziiii.-W. Nah. P . 2293

Hchessrlstr. 2, 2 u. 3, 5-Z--
W-, all. Zub-, sof. od. sp.
Näh. Parst rechts. 21

Tannnsstr. 13. Ecke Oleis-
bergstr.. 3.. 6- 7 Z.. au»
iet.. Aufz.. el. L.. Ga«,
Ztrll,.. f-s. -d fv. Näft.
1.  Stock, bei Haas. 2219

Tannnsstr. 31. 1 oder 8,
ie 6 3. u. Zub. s. o. fv.
Näb. 1. Eta ge._ 9220

Mlftelminenstr. 8, Erda,
u. 1. 6-Z.-W. Nah. das.
1 St ., Knoll. u. Goethe-
strafte 23. 1. bei Kaks. .

I » 2-Familien-B!lla
ist eine elegante 6-Zim,-Wohnung mit Zentral¬
heizung, Garten u. allen
dazu gehörigen Neben¬
räumen auf fofort oder
spät, zu vm. Theodoren-
strahe 3.

7 Zimmer.

tollMee 11
schöne7-Z -Woftn. 2. Sst.
Bad u. sonst. Zubeh. zu
verm. Näft daselbst. 2221
U»«»tt«ilt747P.
herrsch. 7-Z -W^ r. Zub.
Näft. Alrrandrastr. 8. P.

.1.
Uob. m. leere Zim., mit
Zentralh.. el. Licht, f. Ge»
schafrSzweckes. od. spät.

Jta6 . im gaben. 2239
Dr. Burgstratze 17 Laden
zu vermi eten. 1696

Totzft. Str .L5 Lad. u. 1Z.
ios. billig zu v. R. dal
Part . l. oder Adelheid
strotze 28, 1. Fspr

Auswärtige Wohnungen.

«ietilnDlet Hitze 22
5- u. 4-Z.-W., Sochp. u.1. Stock. 2-Fam -Billa.
Winterg.. . TaunilSaur,..
Obst,' u, Gemüsegarten, Scharnftorststr. 34 Stallung
sof. zu v. Evt. 91achl. N sWellritzstr̂ 16 Stall ._19b1

Keller Hi vm. Nah.' das. I Oelgemälde zu verk.
bei Mr üer. Vdh. 2 2260 Christian. Scharnhs tr .._S,

Trclweidenstr. 4 Stall u. Gr., sehr gut rrft. Flügel
Remise, ev. Wohn. Nah. »on Palisander zu verk.
Vdh. 4 Et .. 11—8. 22b0 o, Olsz ewSki, Bina ertitr. 1

Hcllmun dstr. 31 S tall._ I Ibach-Piano,
Rauentb. Str . 11 Lager- vrachkv. Jnstr . (Friedens-
teuer,V ® Kohlenkê u. | «^ "^ ung>preiswert zu
oo. mul« ou vm. ->»>,. i jtSchwalbacher
bei Ullmann. P . 2.  7250 SiEeftLi -- - -.. ... . flnflfpürpjiir

Fast neues Kinderbett
zu verk. Rath. Schenken.
dorf stratze_6̂ ,2. ——

Eisernes Kinderbett
mit Matratze, gut erh.. zu
verk. Händler verveten.
Fischer, Drudenstr., 1, JIJ,

Bollständ. Kinderbett,
gut echalten._zu verlauien
Dotzheimer_svtratze 83,_3.

Gut erh. Kinderbett
mit Matratze für l? ML
verk. Bernhardt. Franken.
slratze,3,, 2. Stock. — .

Eleg. Pfeilerfpiegel,
schw.. mit Dtormor-Trum.
zu verk. Noll, Blslnarck-
nua 9. 10—13 U6t. __

Gelegenheitskauf.
Herrsch. Mabag.-Salon»

Tuvpich und Borbieren.
Bilser. Vasen »c. preisw.
verkäuflich. Besichtigung
Freitag von 3—5 Uhr.
MolfSallee_ 31._ Schu,lL̂ ,

Wohn. u. Dchlafzim.
zu verk. Fräul . Zwenger,
Walkmühlstratze51. 3»
bcn ckt. 11— 12'/!: Uhr,_ _
Mnz!ni.-Sm!lnt.
Ecksofa mit vier Kiffen,
2 große Leftnfeffrl zu »er¬
kaufen. Lebrecht, RltolaS-
ftraße 17, 1. .

elbeid- U - ifÄrtrtVS fÜ Ä « Solzschniber.-:■ 676. Ver C 2160 2 i !' Verzierung, wenig gefv..
mir  114 Unhon» „ _RäL_«ellmndstr. 8. 1 .st gegen bar zu verkaufen.

^Unterst v Möb̂ N 'das' Bierstadt. Sch. sonn. 4-Z.- Laaerkkller, in jed. Grötzc. Anzusehen von 10 bis
Unterst, v.. Mob. Sst das,, W. m. Z^ ., < u-.-tzZst > A Näh.. Lmsenstr.̂ Sst >lL. Uhr bei Bvlkner, Dotz

I ^E schökL" . 22W^obft. Stt . 121. a. Westb.. zu vm. ,PceeS 370 Mk. m Nemife zu vm.
Werkst, u. Lagerr.. „el. K. | Nah. Privatitratze Nr. S. jj ' JJ Weberg. 38. 1. 2001fof ob. sp. Nah. Gu ttler. Televhon 4232.

Ems er St r. 2 La den. 7855 Dotzheim, Gemarkungtzgr..
Faulbrunnen str 9 gr. s» . v. d. Dotzh. Str ., smöue
Geschäftsr. »n. 8b. 22421 L-Z.-W, m. K... el. L,,u.

ftticbrirfjftr- 46 sch. I Gartenb-n._pre' sŵ . Nah,

MM « I

beimer Stratze 5Ü 1.
Mine » Biano

schw., zu verk. Noll, Bis-inarckrina9. 10—12 Uhr
Epinett

>in schön, guter ErhaltungGarlenven. preisw. ocoy. , Billa mit Garten I
'miV Kontor Tc Gf " ' sp I K. Keller. WieSb. Str . 80 oit. Part .-Wohn. von.4 bis vre>Swert zu verk. Enge
Näh vei Frau Haas. S-nn-nber,. Wiesbadener 68 . m. Gart . 1. April geŝ Mlsstratze 7. stst!riedrichstrane 48, H. 2.  Stratze 47, eine \c6one Örterten unter 217 an Sehr gute alle

Gneisenaustr. 9. P. Part .. I 3-ZimmerMohn. mit ge- \ den Tagbi.-PerlM.- I villia *u verkante,
Laden (Bäckerei). Neben-

!6Housv. Arndt
EckladenK.-Friedr.-Ra, 60
bist, Delik.-G.. « . jffiinb.

beeter Veranda zum
1. Avril 1918 zu verm.
Näh, dos. Frontspitze.

Zum 1. Avril 1918
schone2-Zim.-W. im Vdh.

blljöNt DntzMllst
n mieten gesucht. Breis- , — ,>sf. u. L- 421 Tagbl.-VI.  Theaterpuopen

__ _ Geige ■
billig zu verkaufen. Gobet,
Btsm arckring 5, 1 r.
' Gute %<6)flieT .alte Adrctzbücher. Kaspert

_ _ vrm». I i In guter Bermietlagr,
sof. Näh. 2 lks. 841 68 >beftet,. aU5 4 8-, Küche. 1. St .. 5 Zim. m. Zub.. , ——-

Kiedrich Str . 8 gr. Wirt- Badez. u Zubehör, sofort Elektr.. >vt> He,z. auf ,Ks'ge. I . Gg. lupvold.schaftSr. a. Lager. Büro oder ,pater zu vermieten l-  4 , 18 t^ ber) m ruft. 1807, ^ nittumiat , r.
u dal. verw.. s. 91. Frau ! t?rbach iRlieina). Bahn- Haute gesucht. Off. unter 170 Mt. zu verst Roedier,
Zimmermann das. 73931 ftofstraße5. mb.  daselbst. 1T. 424 an den Tagbst-Vl. ! Am Kaiser-Fr.-Bad 7. 3 r.

zu verk.
Steinmetz. BiSmarckr. 24,
2 St . r., anzuf. 11—8 Uhr.

Note Plüfch-Polstermöbel
für Salon, Lederituftle»
Kleidcrfchr.. Flafckcnfchr.
(50 Fl.), eis. Bett. Turn-
reck, Ringe. Hanl.. Schach- .
spiel. Jugenbschr., Buchen.
v. Olsrewski. Bingertsir. 1 1
0). Chaiselongue preisw.
Ocks, Bismarckr. 7, H. 11, |
^ Eftaiselongur, |verstellbar, Büchergestell» 1

versch. Kuchenbretter, ein-. |neue u. siebt. Stühle zu I
Bert. A. Map. Helenen. |
st ratze 27, Part. ■
»ttomane mit Moldong
l»ezogen. Schröder, Sckiev- \
steiner Stratze 26. P . Ureiner « rrane P.

. eaUmtutt
mit Weiher Marmorplatte. -
handgeichnitzt, Futz a>̂ HMaftag,, u. Eichen-Wasch- z
toilette. auck mit Wanev» i
leitungs - Borricht., ?1us°
satz in Fayence, 6 Glocken
nir Gasleuchter zu verk.
Händl. vb. Bes. 10—12 V4
u. 3—5% Uhr. Puller, \
Kapellenstratze 12, 2 r. T31t.antJitlit[lliit
echt Empire, fett. Stücke,
MiSwert zu verk. Nah.
Wilhekmstr. 14. Stempel.
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